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Jörg Ammer – Sieger im Hamburg-Pokal. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg, das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V.

PL Name Vorname Verein Punkte

1. Ammer Jörg Geesthachter Skatfreunde 4.213
2. Lühr Sascha Bille Buben Reinbek 4.183
3. Eckhof Volker Kleeblatt Harburg 4.149
4. Grothkopf Uwe SC Alsterdorf 4.134
5. Rahmann Uwe Elbe Asse 4.091
6. Pauli Andreas Harmonie Halstenbek 3.957
7. Georgiadis Manuel Post Tornesch 3.929
8. Markgraf Klaus Kleeblatt Harburg 3.898
9. Nottbohm Joachim Tura-Asse Norderstedt 3.886

10. Steinwender Rainer SK Flurstrasse 3.876
11. Bertulis Heinz Bramfelder SV 3.863
12. Neumann Horst Elbe Asse 3.829
13. Bock Glaudia Victoria Asse 3.808
14. Steffens Lothar Elbe Asse 3.714
15. Kraft Thomas Hansa Hamburg 3.710
16. Medag Gunter Pik As Rahlstedt 3.698
17. Welack Andreas Hansa Hamburg 3.683
18. Böttcher Klaus-Dieter Mit Vieren Bargteheide 3.677
19. Beckmann Lothar Hansa Hamburg 3.675
20. Schilling Jörg Billstedter Lausbuben 3.668
21. Binder Georg Victoria Asse 3.617
22. Kränkel Walter Glückliche Buben 3.588
23. Storm Stefan Elbe Asse 3.576
24. Schombach Detlef Bille Buben Reinbek 3.570
25. Frank Wolfgang SC Bubenstolz 3.567

PL Name Vorname Verein Punkte

26. Wolf Fabian Hansa Hamburg 3.526
27. Buck Reinhard B.m.H. Schwarzenbek 3.522
28. Janutta Dieter Harmonie Halstenbek 3.461
29. Brenner Birgit Kleeblatt Harburg 3.432
30. Klegmi Manfred Ohne 3.430
31. Willhelms Dirk Elmenhorst 3.429
32. Pfannenstiel Adolf SC Alsterdorf 3.397
33. Thorwarth Uschi SK Flurstrasse 3.391
34. Lang Heinz Elbe Asse 3.382
35. Winkler Günther Langhorner Skatfreunde 3.382
36. Bohm Mario Domino 3.371
37. Wrage Bernd B.m.H. Schwarzenbek 3.336
38. Rosenthal Georg SC Alsterdorf 3.334
39. Kunter Egon Fairplay Neuwiedenthal 3.296
40. Baier Hugo Reizende Paloma Asse 3.291
41. Thielecke Stefan Hansa Hamburg 3.278
42. Goebel Werner Gut Blatt Schwinge 3.272
43. Wiebensohn Otto Wilster 3.242
44. Rump Thomas Lur up im SV Lurup 3.239
45. Matz Torsten Ohne 3.234
46. Krzyz Bernd Harz 7 Duvenstedt 3.225
47. Jeschke Gunnar Ohne 3.211
48. Reiche Stefan Hammer Spitzbuben 3.170
49. Pollmann Torsten SC Grabow 3.147
50. Wolter Gerd Kleeblatt Harburg 3.126

Hamburg-Pokal – Ergebnisse vom 6. 11. 2005
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Diesmal ist es mir wieder vergönnt mit 
Hamburger Skaterfolgen diese HSR Ausga-
be zu beginnen! Denn unser Spitzenverein 
hat wieder zugeschlagen!
SIG Buben Elmenhorst, schon viele Jahre 
bei Damen und Herren Erstliga erprobt, 
haben bei den Deutschen Mannschafts- 
Meisterschaften am 22./23. Oktober in 
Oberhausen ihre Klasse unter Beweis ge-
stellt! Die Herren wurden hervorragende 
Vierte (hätte Holger(!) nicht das allerletzte 
Spiel verloren, wären sie sogar Vizemeister 
geworden)! Ebenfalls einen starken 10. Platz 
unter 104 gestarteten Mannschaften beleg-
ten die Geesthachter Skfr.! Glückwunsch!
Eine erstmals ins Rennen geschickte Junio-
ren-Auswahl (5 aus fünf Vereinen) kam auf 
einen guten 9. Platz von 14. Da ist sicher-
lich noch mehr Potenzial für die Zukunft 
drin, aber sie haben schon das Erlebnis ei-
ner Deutschen Meisterschaft erleben dürfen 
und ihre Erfahrungen werden nachwirken!
Aber kommen wir nun zu der Krone 
Hamburger Skatkunst oder - Können ge-
paart mit Stehvermögen und dem nötigen 
Quäntchen Glück, das man für Titelge-
winne braucht! Die 5 Damen: Ingrid und 
Gunda von Hacht, Siegrid Wöhl, Tanja 
Schäfer und Heidrun Barteit. Sie wurden 
nach spannendstem Finale DMM 2006!!! 
Schon ihr dritter Titel nach 2000 und 
2001! Großartig! Durch diesen Erfolg ge-
wannen sie auch Ranglistenplatz 1 in ganz 
Deutschland! Herzlichen Glückwunsch! 
Macht weiter so, dann klappt es vielleicht 
auch noch mal mit Platz 1 in der DSkV 
Vereinsrangliste, denn momentan seid ihr 
schon Dritter! Ein toller Erfolg, der Euren 
Vorsitzenden Herbert Schröder zu Recht 

strahlen lässt! Wir gönnen es ihm und Euch 
und sind natürlich stolz auf Euch!
An diesem denkwürdigem Wochenende 
gab es aber auch auf Hamburger Boden 
Veranstaltungen über die es sich zu berich-
ten lohnt!
Am Samstag, den 22. 10. 2005 veranstaltete 
der LV 13 wiederum sein alljährliches Be-
nefizturnier zu Gunsten von Herz As, der 
Tagesaufenthaltsstätte für Wohnungslose, 
im Zentrum Hamburgs in den schönen 
Räumen in der Norderstraße 50. Leider 
kamen nur 32 von uns, die durch ihre Teil-
nahme zur Gesamtspende beitrugen! Ganz 
besonders danken möchte ich hier noch 
einmal Erich Luckau aus Lurup und seiner 
Firma VVL, ohne die diese Veranstaltung 
gar nicht möglich gewesen wäre! Erich ruft 
Euch schon für nächstes Jahr zu: „Kommt 
und macht mit“ – und wer einen Grand ou-
vert gewinnt erhält von ihm € 50.- !!!
Das Turnier gewann Adolf Pfannenstiel 
vom SC Alsterdorf, der ebenso wie alle An-
deren beeindruckt war von der Begegnung 
mit den Spielern von Herz As und der fa-
miliären Betreuung durch die Leiterin Frau 
Schönsee, die sich nun schon wieder darauf 
freuen mit uns zusammen zu spielen! Denn 
das ist fast noch wichtiger als unsere Spen-
den! Hier zählt die Begegnung zwischen 
den Menschen! Seid also bitte nächstes Jahr 
dabei! Einen Tag später, am Sonntag um  
11 Uhr hatten wir aufgerufen zum 1. Ham-
burger Tandem-Turnier für je 1 Jugendli-
chen und 1 Erwachsenen! Und tatsächlich 
fanden sich 11 Tandems (!) ein plus zwei Ju-
gendlichen die zum Skat Lernen gekommen 
waren und dankenswerter Weise von Gerd 
Wolter, Kleeblatt Harburg, eindrucksvoll 

Rück- und Ausblick 04/2005
Liebe Skatfreundinnen, Liebe Skatfreunde,

geschult wurden! Vielen Dank Gerd! Viel-
leicht leisten Deinem Beispiel ja noch mehr 
folge. Das wäre toll!
Das reine Tandem-Turnier im Binsenort, 
das Teilnehmer aus Hamburg, Schleswig/
Holstein und Mecklenburg zusammen-
führte, ging über 2 Serien incl. Mittages-
sen bei nur € 5.- Startgeld pro Person! Die 
Atmosphäre war sehr angenehm und alle 
kämpften fair um Sieg und Preisgeld!
Das Gewinnertandem waren Mutter und 
Tochter aus Hamburg vom SC Buben-
stolz: Jennifer und Petra Rieper! Herzli-
chen Glückwunsch!

Aufgrund dieser Veranstaltungen, die alle 
noch mit in die HSR 4 mit aufgenommen 
werden sollten, hatten wir die Zeitung um 
3 Wochen verschoben, damit wir aktuell 
sein können!
So fand dann auch kurz vor Redaktions-
schluss noch der Hamburg Pokal statt, das 
letzte große LV 13 Ranglistenturnier in 
2005. Leider kamen auch diesmal nur 168 
Teilnehmer! Sind die Zeiten mit 200 Ak-
tiven und mehr schon wieder vorbei? Das 
wäre Schade! Denn einige Vereine bemü-
hen sich wirklich. Hansa Hamburg stellte 
zum wiederholten Male mit Abstand die 
meisten Teilnehmer: 21! Ihr seid wirklich 
vorbildlich! Daran sollten sich alle anderen 
Vereine ein Beispiel nehmen!
Gewonnen hat diesmal Jörg Ammer aus 
Geesthacht! Glückwunsch!
Da es gleichzeitig auch das letzte der 4 Jack-
potveranstaltungen war, gab es auch die 
Preisgelder der JP Wertung: Hier siegte Ulli 
Schöttke von Gut Blatt Schnakenbek und 
freute sich über € 500.- Auszahlung!

Leider gab es auch ein unerfreuliches Be-
nehmen eines betrunkenen Teilnehmers 
bei der Siegerehrung, der sich skandalös 
verhielt und nun mit einer Sperre rechnen 
muss! Auf so ein gebaren wollen wir gerne 
verzichten! Spaß haben und Fröhlich sein, 
das immer! Aber wir wollen nicht bepö-
belt werden und lassen uns das Skatspielen 
NICHT vermiesen! 
Die nächste HSR Ausgabe erscheint erst 
zur ordentlichen LV Mitgliederversamm-
lung am 5. 3. 2006. Ich hoffe, dass dann 
alle Vereine den Weg zum Binsenort nach 
Lurup finden werden und wir nicht man-
gels ausreichender Delegierter noch einmal 
einladen müssen! Unterstützt uns bitte! Zu 
dieser Versammlung wird das Präsidium 
eine Satzungsänderung beantragen um zu-
sätzlich die eigenständig gewählte Funkti-
on des Vizepräsidenten wieder einzuführen! 
Ich wünsche mir, dass Ihr meinen Vorschlag 
Holger Barteit dazu zu wählen, tatkräftig 
unterstützt und uns Euer Vertrauen aus-
sprecht!
Nun schon wünsche ich Euch ALLEN Fro-
he Weihnachten und einen Guten Rutsch 
ins Jahr 2006!
 Euer Michael Voß, Präsident LV 13
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Ranglistenturnier des Landesverbandes 13 – Hamburg e.V.

Alster-Pokal 
am Sonntag,  26.02.2006 um 10.30 Uhr 

Betriebsrestaurant der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

letztes Qualifikationsturnier für den Städtepokal 2006 

Veranstalter: Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 

Modus: 3 Serien a 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung und den 
Regeln des DSkV.  Zur 2. Serie wird nach Punktzahl gesetzt. 

Spieler/Innen aus einem Verein, einer Mannschaft oder Mixed, die am 
selben Tisch sitzen und dieses nicht vor Beginn der Serie der Turnier-
leitung melden, werden die Punkte der jeweiligen Serie aberkannt. 
Erhaltene Preise müssen zurückgegeben werden.  

Für vorzeitiges Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 2,50 �
pro Serie zu zahlen.
Skatsportabzeichen kann erspielt werden.  

Startgeld: 
inkl. Essen 

Für Damen und Herren 15,00 � , Jugendliche 10,00 �;
incl.  5,00 �  Essensgeld. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen.

Mannschaften: 20,00 � für Vierer – Mannschaften

Mixed Wertung: 10,00  � für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 

verlorene 
Spiele: 

Damen und Herren je 0,50 � für das 1. – 3. Spiel, ab dem 4. Spiel je 1,00 �;
Jugendliche je 0,30 � für das 1. – 3. Spiel, ab dem, 4. Spiel je 0,50 �

Rangliste: Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung des LV 13 Hamburg e. V. 

Mittagessen: Es stehen 3 Gerichte zur Auswahl. 

Meldungen: einfach vorbei kommen und mitspielen.
Startkartenausgabe von 09.30 Uhr bis 10.15 Uhr. 

Preise bei 200 
Teilnehmern: 

1. Preis  350,00 � garantiert  
weitere Geldpreise nach Beteiligung 
Seriengelder: 25,00 � für die Serienbesten. 3 Präsentkörbe werden 
unter den Nichtpreisteilnehmern verlost, die bei der Siegerehrung 
noch anwesend sind. 5 Preise a 15,00 � für die hinteren Tisch-
besten an ausgelosten Tischen in der 3. Serie. 
Bei mehr Teilnehmern erhöhen sich die Preise entsprechend der 
Teilnehmeranzahl. 

                                                                                       
                                                                       Höhere Gewinne bei gleichem Einsatz. 
                                                                       Bitte die Ausschreibung beachten !!                     

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 
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PL LV.VG.V Verein Punkte WP
1 04.40.005 Karo As Meerbusch 99.124 53:23
2 14.63.012 1. Steinbacher SV 98.489 49:27
3 14.61.029 SSC Dynamite Darmstadt 95.771 47:29
4 03.38.096 Die Glücksritter Ritterhude 89.078 44:32
5 01.15.016 Barabarossa 75 Berlin 90.752 43:33
6 13.01.045 SIG - Buben Elmenhorst 90.670 43:33
7 07.01.047 Drei Könige Tübingen 91.673 42:34
8 07.08.025 Dreiländereck Weil 87.640 39:37
9 04.42.025 Die Joker Oberhausen 88.510 37:39

10 04.40.034 Skatfreunde Niederkrüchten 85.976 37:39
11 03.38.033 Die Hanseaten Bremen 86.281 36:40
12 02.23.002 Kieler Buben 88.666 35:41
13 14.64.017 Rochusbuben Großauheim 87.813 35:41
14 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker Berlin 88.167 33:43
15 08.85.042 Robin Hood Nürnberg 87.308 33:43
16 05.55.011 Pik 7 Ralingen 86.863 33:43
17 03.38.056 SC Hoya e.V. 89.644 31:45
18 14.61.012 1. SC Dieburg 89.239 31:45
19 04.40.001 Lang unter’m As Düsseldorf 86.155 31:45
20 02.23.038 SC Kalübbe 83.819 28:48

PL Verein Punkte WP
1 1. Ostsee SC Kiel 59.214 26:19
2 Concordia Lübeck 58.843 26:19
3 Findorffer Buben Bremen 57.972 26:19
4 1. SC Sankt Annen 57.812 26:19
5 SG Stern Bremen 56.033 26:19
6 Rügener Skatasse 59.638 25:20
7 Vahrer Buben Bremen 55.146 25:20
8 Hager Buben Norden 54.434 24:21
9 TSG Seckenhausen 56.215 23:22

10 Langendammer Buben 57.148 22:23
11 SC der goldenen Herzen Vollersode 55.328 22:23
12 Kieler Buben II 56.328 21:24
13 SIG-Buben Elmenhorst II 58.005 20:25
14 S.C. Kleeblatt Harburg 53.116 19:26
15 1. SC Sankt Peter-Ording 53.162 17:28
16 Die Glücksritter Ritterhude II 52.311 12:33

PL Verein Punkte WP
1 Elbe Asse 1 42.698 22:08
2 Norderstedter Trümpfe 1 39.723 22:08
3 B. m. Herz Schwarzenbek 1 43.219 21:09
4 Lur up im SV Lurup 1 40.200 18:12
5 SC Alsterdorf 1 39.223 17:13
6 Lur up im SV Lurup 2 36.645 16:14
7 Billstedter Lausbuben 1 35.395 16:14
8 Wandsbeker Füchse 1 34.951 15:15
9 Seevetaler Trümpfe 1 38.204 13:17

10 SC Alsterbuben 1 35.773 13:17
11 Bahrenfelder Asse 1 33.617 13:17
12 Este Buxtehude 1 36.627 12:18
13 SC Alsterdorf 2 35.228 12:18
14 Karo 7 Oederquart 1 32.503 12:18
15 Herz 7 Tangstedt 1 36.480 11:19
16 Glückliche Buben 1 23.995 07:23

PL Verein Punkte WP
1 Spielgemeinschaft VG Lübeck 34.398 35:19
2 Herz As Neumünster 34.100 35:19
3 Förde Jungs Kiel 30.860 27:27
4 Hummel-Hummel 32.129 26:28
5 Spielgemeinschaft Travemünde 32.610 25:29
6 SC Neustadt 1 32.569 22:32
7 Had‘n Lena Meldorf 1 30.496 21:33

1. Bundesliga Herren 2. Bundesliga Herren Nord

Oberliga Herren Damen-OL Hamburg und Schleswig-Holstein

Regionalliga Staffel 2
PL Verein Punkte WP

1 Herz 7 Duvenstedt I 61.648 31:14 
2 Klein Paris Güstrow 58.919 31:14 
3 TuRa Asse Norderstedt 57.282 29:16 
7 SC Neustadt 59.333 27:18 
6 Neptun Rostock 58.089 27:18 
5 Die Zünftigen Skatbrüder 57.915 27:18 
9 Cocker Eutin 55.661 24:21 
4 Sundbuben Stralsund 54.240 23:22 
8 Hansa Rostock 54.560 22:23 

12 Lola Buben 53.233 21:24 
10 Gut Blatt Rendsburg 51.377 19:26 
11 Reizende Buben Brunsb. 49.728 19:26 
14 Mit Vieren Bargteheide 52.664 18:27 
13 Herz 7 Duvenstedt II 51.479 15:30 
16 SC Elveshörn 52.387 14:31
15 Prignitzer Buben 51.281 13:32 

PL Verein Punkte WP
1 Pik Sieben Zeven 57.012 29:16 
3 Geesthachter Skatfreunde Geesthacht 56.938 27:18 
6 Skat Klub Leer 57.563 26:19 
4 18-20 Hammersbek Bremen 55.886 26:19 
5 Harten Lena Lemwerder 58.053 25:20 
7 Sport Verein Wietmarschen 57.499 25:20 

10 1. SC Huder Klosterbuben Hude 55.977 24:21 
12 Hansa Hamburg 57.118 23:22 

9 Eule Bremerhaven 56.355 22:23 
2 Hasetal Löningen 51.748 22:23 

15 VfB Stern Emden 56.377 21:24 
8 SC Kreuzkuhle Karlshöfen 55.211 21:24 

11 Findorffer Sieben Bremen 56.084 19:26 
13 Ammerländer Tischklopper Metjendorf 55.370 19:26 
14 Kreuz Ass Lingen 48.666 17:28 
16 Einigkeit Bremerhaven 49.276 14:31

Regionalliga Staffel 3

PL Verein Punkte WP
1 SC 61 Geld 1 38.965 23:07
2 Kumm Rut Stade 1 39.991 20:10
3 Stader Asse 1 38.690 19:11
4 SC Nordheide 2   39.366 18:12
5 Gut Blatt Schwinge 1 37.299 18:12
6 SC Nordheide 1 35.808 16:14
7 Reizende Paloma Asse 1 35.698 15:15
8 Blankeneser Skatklub 1 35.450 15:15
9 Billstedter Lausbuben 2 35.359 15:15

10 Harburger Skatfreunde 1 36.377 14:16
11 Bille Buben Reinbek 1 35.891 14:16
12 Blankeneser Skatklub 2 34.119 12:18
13 Elbe Asse 2 36.344 11:19
14 Skfr. im Bramfelder SV 1 34.962 11:19
15 Bube Dame Berne 1 34.563 10:20
16 Lur up im SV Lurup 3 33.120 09:21

Landesliga Elbe Landesliga Alster
PL Verein Punkte WP

1 Horner Buben 1 42.358 22:08
2 Kleeblatt Harburg 2 39.488 22:08
3 Einer geht noch...1 39.070 21:09
4 Hansa Hamburg 2 38.877 19:11
5 SSG UeToMo 2 38.211 18:12
6 Pik As Rahlstedt 1 36.141 18:12
7 Gut Blatt Schnakenbek 1 35.617 15:15
8 SK Flurstrasse im SVL 1 35.088 15:15
9 Harmonie Halstenbek 2 35.779 14:16

10 Hansa Hamburg 3 37.208 13:17
11 SSG UeToMo 1 35.563 13:17
12 SC Wellingsbüttel 1 34.512 11:19
13 SC Lohbrügge 1 33.990 11:19
14 Herz 7 Duvenstedt 3 31.481 10:20
15 Harmonie Halstenbek 1 35.185 09:21
16 Geesthachter Skatfr. 2 25.550 09:21

PL Verein Punkte WP
1 SK Flurstraße im SV Lurup 2 41.804 21:09
2 Hummel Hummel 1 38.786 20:10
3 Kaki Asse Kaltenkirchen 1 40.340 19:11
4 SC Wandsetal 1 37.739 19:11
5 Hansa Hamburg 5 38.817 18:12
6 Viktoria Asse 1 38.301 18:12
7 Hansa Hamburg 4 36.606 15:15
8 Skatfreunde Bergstedt 1 35.205 15:15
9 Reizende Paloma Asse 2 36.372 14:16

10 SC Pikant 1 35.375 14:16
11 SC Alsterbuben 2 32.652 14:16
12 König Ludwig Egenbüttel 1 37.592 13:17
13 SC Wandsetal 2 33.916 12:18
14 Kaki Asse Kaltenkirchen 2 32.063 11:19
15 Blankeneser Skatklub 3 33.809 10:20
16 Reizende Paloma Asse 3 31.587 07:23

Verbandsliga Nord Verbandsliga Ost
PL Verein Punkte WP

1 Verflixte Skatklopper 1 42.751 24:06
2 Elbe Asse 3 40.259 20:10
3 Kleeblatt Harburg 3 39.794 19:11
4 SIG Buben Elmenhorst 3 39.469 19:11
5 Bergedorf West 1 38.738 19:11
6 B. m. H. Schwarzenbek 2 39.581 17:13
7 G. B. Schnakenbek 2 35.282 17:13
8 Glückliche Buben 2 38.058 16:14
9 Kleeblatt Harburg 4 38.119 15:15

10 Bille Buben Reinbek 2 34.875 13:17
11 Wandsbeker Zocker 1 34.669 13:17
12 SC Bubenstolz 1 34.351 13:17
13 B. m. H. Schwarzenbek 3 35.024 11:19
14 Harten Lena Lütau 2 33.032 09:21
15 Fairplay Neuwiedenthal 1 31.793 09:21
16 Harten Lena Lütau 1 32.638 06:24

PL Verein Punkte WP
1 SC Scharpenmoor 1 38.368 22:08
2 TuRa Asse Norderstedt 2 39.984 20:10
3 SSV Bahrenfelder Asse 2 39.822 19:11
4 Glashütter Marktasse 1 37.748 19:11
5 SSV Osdorf 1 37.532 19:11
6 Kiek in Krupunder 1 39.978 17:13
7 Norderstedter Trümpfe 2 37.896 17:13
8 Zur Post Tornesch 1 36.811 16:14
9 Langenhorner Skatfreunde 1 35.866 15:15

10 Lur up im SV Lurup 4 35.100 15:15
11 SC Domino 1 36.145 14:16
12 SC Domino 2 36.443 13:17
13 SSV Osdorf 2 34.542 10:20
14 Herz 7 Duvenstedt 4 31.975 09:21
15 SSV Bahrenfelder Asse 3 29.435 08:22
16 SC Iserbrook 1 35.413 07:23

Verbandsliga West Verbandsliga Süd
PL Verein Punkte WP

1 Has & Igel I 40.904 22:06
2 Buchholzer Buben I 40.441 18:10
3 SC Nordheide 37.342 18:10
4 Herz Bube Drochtersen 39.459 16:12
5 ESTE Buxtehude 38.887 15:13
6 Hanst.-Heideluschen 35.463 15:13
7 Jesteburger Asse 36.810 14:14
8 Stader Asse 35.846 13:15
9 Has & Igel III 35.122 13:15

10 Has & Igel II 35.147 12:16
11 Seevetaler Trümpfe 35.025 12:16
12 Harburger Lausbuben 32.678 12:16
13 VOSSY Neuwulmstorf 35.890 11:17
14 Herz 7 Harburg 29.763 10:20
15 Buchholzer Buben II 29.787 09:19



 12 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 13

Bezirksliga West

Bezirksliga Ost

PL Verein Punkte WP
1 SSG UeToMo 3 41.759 21:03
2 SC Nahe 1 38.171 18:06
3 Harmonie Halstenbek 3 36.279 18:06
4 SC Scharpenmoor 2 37.491 13:11
5 Kaki Asse Kaltenkirchen 3 35.239 12:12
6 TuRa Asse Norderstedt 3 31.800 11:13
7 König Ludwig Egenbüttel 2 35.269 10:14
8 Victoria Asse 3 34.219 10:14
9 Victoria Asse 2 32.398 10:14

10 Krupunder Hof-Spieler 1 32.382 10:14
11 Kiek in Krupunder 2 32.873 08:16
12 Großflottbeker Spielv.1 31.087 08:16
13 Ohne Rauch geht’s auch 1 32.185 07:17

Bezirksliga Nord

PL Verein Punkte WP
1 SC Lohbrügge 2 42.350 21:03
2 Hammer Spitzbuben 1 39.970 18:06
3 Wandsbeker Zocker 2 41.654 17:07
4 Zum Michel 1 38.396 17:07
5 Risiko Havighorst 1 36.670 13:11
6 Harten Lena Lütau 3 33.597 12:12
7 Hammer Spitzbuben 2 34.421 11:13
8 Bille Buben Reinbek 2 36.440 10:14
9 Risiko Havighorst 2 34.285 09:15

10 Skatfr. im Bramfelder SV 2 30.440 08:16
11 Verflixte Skatklopper 2 27.495 08:16
12 SC Bubenstolz 2 30.196 06:18
13 Billstedter Lausbuben 3 28.047 06:18

PL Verein Punkte WP
1 Hansa Hamburg 6 42.106 19:05
2 SC Jarrestadt 1 41.011 17:07
3 Hummel Hummel 2 37.440 15:09
4 Einer geht noch... 2 36.486 15:09
5 Pik As Rahlstedt 2 36.823 14:10
6 Einer geht noch... 3 35.102 13:11
7 Reizende Paloma Asse 4 35.996 12:12
8 SC Wandsetal 3 34.051 12:12
9 Hummel Hummel 3 32.026 09:15

10 SC Pikant 2 30.724 09:15
11 Gand Ouvert 75 1 32.264 08:16
12 Gezinkte Karte 85 1 31.653 07:17
13 SC Wellingsbüttel 2 30.670 06:18

• Duvenstedt hat es endlich geschafft! 
• Geesthachter Skatfreunde überraschten!! 
• Aufstieg in die 2. BL der Herren

Die 1. Mannschaft von Herz 7 Duvenstedt 
hat es geschafft. Nachdem man drei Jahre 
die Chance vergeben hatte, den Sprung in 
die 2. Liga zu schaffen, ist es endlich gelun-
gen. Diesmal war der Vorsprung am letzten 
Spieltag wohl doch zu groß und man muss-
te aufsteigen. Herzlichen Glückwunsch! 
Die 1 von den Geestachter Skatfreunden 
schafften als Aufsteiger die Überraschung 
und konnten in ihrer Liga den 2. und damit 
einen Aufstiegsplatz belegen. Auch dieser 
Mannschaft Herzliche Glückwünsche vom 
Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 
Da aber die 1. von Kleeblatt Harburg und 
die 2. von den SIG Buben den Abstiegszug 
nicht verlassen konnten, haben wir leider 
auch 2006 nur 2 Mannschaften in der 
2. Liga. Es wäre doch zu schön gewesen, 
wenn die TuRa Asse auch noch aufgestie-
gen und die Beiden nicht abgestiegen wä-
ren. Mensch, das wäre fünf mal 2. Liga aus 
dem LV 13. Liest sich doch gut, oder? Aber 
es ist nur ein Traum und den Aufsteigern 
nochmals alles Gute in der 2. Liga und den 
Absteigern den sofortigen Wiederaufstieg.

Einmal auf und einmal ab. Die 2. aus Du-
venstedt muss den Weg in die Oberliga an-
treten. Schade, denn in diesem Jahr hatte 
der LV 2 Aufstiegsplätze zur Regionalliga 
und für die unteren Ligen wäre es auch 
nicht schlecht gewesen, denn man hätte 
weniger Abstiegsplätze.
Aber wir haben jetzt sechs Mannschaften 
in der Regionalliga: Hansa Hamburg 1, 
Kleeblatt Harburg 2, SIG Buben 2, TuRa 
Asse 1 und die zwei Aufsteiger Nordersted-

ter Trümpfe 1 sowie die Elbe Asse 1, die es 
am letzten Spieltag noch einmal spannend 
machten. Einen Punkt holte man nur, 
aber es reichte trotzdem. Und endlich, die 
Trümpfe aus Norderstedt sind aufgestiegen. 
Roland Finck sagte mal, dass es wohl nie 
klappen würde. Immer oben mitgespielt 
und am Ende verloren. Aber diesmal nicht, 
Roland. Von den ACHT!! Spielern, die ihr 
eingesetzt habt, wurde immer die richtige 
Auswahl getroffen, um die nötigen Punk-
te zu holen. Bravo! Lothar Steffens, Heinz 
Lang, die Barnewitzers und Hans Peter 
Wilkens. Alles bekannte Namen in der 
Hamburger Skatszene. Die müssen einfach 
aufsteigen. Dachte man schon einmal und 
da stiegen sie ab. Nun, die brauchen eben 
einen längeren Anlauf aus der Landesliga 
kommend machten sie den Durchmarsch. 
Hatte man erwarte, aber beiden Mann-
schaften Herzlichen Glückwunsch! Wir 
wollen auch Euch nicht beim Hamburger 
Spielbetrieb wiedersehen.

In der Landesliga „ELBE“ war der Aufstieg 
von SC 61 Geld fast perfekt. 5:1 am letz-
ten Spieltag und Staffelsieger. Kumm Rut 
Stade 1 spielte aber in der gleichen Gruppe 
auch 5:1 und konnte damit Nordheide 2 
noch klar überholen, die nur ein 2:4 mach-
ten. Elbe Asse 2 sind die Leidtragenden aus 
der Landesliga. Ein Punkte fehlte nur, aber 
nun müssen sie, da der beste 13. Platz ne-
ben der Alsterstaffel in der Liga bleibt, den 
Weg in die Verbandsliga antreten. Die 1. 
vom SC Lohbrügge waren die Glückliche-
ren und blieben drinnen.
In der ALSTER-Staffel blieb die Spannung 
bis zum Schluss und die Glücklichen wa-
ren hier die Horner Buben und Kleeblatt 
Harburg 2, welche Platz 1 und 2 belegten, 

Bericht aus den Ligen
obwohl Kleeblatt gegen den direkten Geg-
ner von Einer geht noch...1 spielte. Beide 
machten ein 5:1 und somit konnten sich 
die Kleeblätter retten und den Aufstieg 
schaffen.
Den Aufsteigern natürlich viel Glück in der 
nächsten Saison und den Absteigern natür-
lich den Wiederaufstieg, das wünsche ich 
allen Mannschaften.
Zum Schluss noch einmal ein Dankeschön 
an alle Staffelleiter des LV 13. Und was be-
sonders Klasse ist, denen hat es so viel Spaß 
gemacht, dass sie im nächsten Jahr wieder 
dabei sind. 

 Euer Ligaobmann
 Bernd Simon

Dass die 1. Herrenmannschaft von den SIG 
Buben in der 1. Bundesliga einen hervorra-
genden 6. Platz belegten habe ich mir dies-
mal bis zum Schluss aufbewahrt und natür-
lich nicht vergessen. Und auch die Damen 
nicht, denn Hummel Hummel fehlte ein 
Spielpunkt, um in die Bundesliga aufzu-
steigen. Wat ein Schiet! Aber im nächsten 
Jahr klappt es. 

Meldeschluss für die Bezirksligen ist der 
31.12.2005
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Clubrestaurant

SV Lurup - Hamburg

„Essen wie bei Muttern“

Wir richten Feierlichkeiten für bis zu 120 Personen aus,

z.B. für Konfirmationen, Hochzeiten, Trauerfeiern,

Geburtstage und sämtliche Familienfeste. (Auch für

Nichtmitglieder)

Über Ihren Besuch freut sich Dagmar Schlüter und Ihr Team

Flurstraße 7 • 22549 Hamburg • Telefon: 040/835826

A N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H. W. GmbH

Für die am 22. + 23. 11. 05 in Oberhausen 
stattfindenden Mannschaftsmeisterschaften 
hatten sich zwei Damenmannschaften, eine 
Jugendauswahl und 5 Herrenmannschaften 
aus unserem Landesverband qualifiziert.
Obwohl sich die Oberhausener Gastgeber viel 
Mühe gegeben haben, hielt die Veranstaltung 
einem Vergleich mit der vorangegangenen 
DEM nicht statt.
Die Juniorenmannschaft des LV13 spielte 
bei 14 Teilnehmern beständig zwischen den 
Plätzen 5 und 9. Der abschließende 9. Platz 
ist sicherlich als Ansporn für die Zukunft zu 
betrachten.
Von den Herrenmannschaften starteten ledig-
lich die Geesthachter Skatfreunde mit einer 
Serie von über 4.000 Punkten. Der weitere 
Verlauf des ersten Tages stellte sich jedoch 
mehr oder weniger zäh für die Hamburger 
Vertreter dar. Durch eine klare Steigerung in 
den Serien 3 und 4 verbesserte sich die SIG 
Elmenhorst auf den 21. Platz gefolgt von den 
auf Platz 39 liegenden Geesthachter Skat-
freunden. Alle anderen Hamburger Mann-
schaften wiesen zu diesem Zeitpunkt dreistel-
lige Platzierungen auf.
Den Reizenden Paloma Assen (116) und den 
Glashütter Marktassen (111) gelang auch am 
zweitem Wettkampftag keine Verbesserung, 
sodass allein die Teilnahme an dieser DMM 
als positive Erfahrung abgehackt werden soll-
te. Hansa Hamburg verbesserte sich mit zwei 
guten Serien noch auf Platz  56, womit zu 
mindestens  angedeutet wurde, dass hier auch 
einmal mehr möglich sein sollte. Eine Verbes-
serung auf den abschließenden 10. Platz be-
deutete sicherlich einen Erfolg für die mit Pe-
ter Stark, Michael Milovanovic, Rainer Wider 
und Jörg Ammer angetretenen Geesthachter 
Skatfreunde, die den Aufstieg in die zweite 
Bundesliga noch einmal bestätigte. Mit zwei 

vernünftigen Serien verbesserten sich Dirk 
Eberwein, Holger Barteit, Daniel Schäfer 
und Bernd Schröder noch auf den 4. Platz. 
Das es für die Elmenhorster Mannschaft, bei 
der als einziger Mannschaft im Wettbewerb 
alle Spieler über 1.000 Punkte im Schnitt er-
zielten, nicht für den zweiten Platz reichte lag 
an Holger Barteit. Im letzten Spiel wurde in 
Vorhand bei einer 48 Reizung ein Pik Hand 
ohne 3 verloren. (KB, PAS, PD, P9, P8, P7, 
KRAS, KR8, HAS, H8).
Bei den Damen gestaltete sich der Ablauf aus 
Hamburger Sicht deutlich zufrieden-stellen-
der. Nach dem ersten Tag lagen beide Ham-
burger Mannschaften mit Platz 2 bzw. Platz 
4 aussichtsreich im Rennen. Die Reizenden 
Paloma Asse mit Brigitte Büsing, Tanja Koz-
lowski, Agnes Klingrad, Christiane Fritz und 
Gudrun Elvers konnten diese Platzierung 
nicht ganz halten, können mit dem 10. Platz 
bei Ihrer ersten Teilnahme jedoch durchaus 
zufrieden sein. Die Damen der SIG Elmen-
horst verkürzten kontinuierlich den Rück-
stand auf die Spitze, und feierten mit einer 
insgesamt guten Mannschaftsleistung, aus der 
das Ergebnis von Ingrid von Hacht heraus-
ragte, ein Happy End! Mit 324 Punkten Vor-
sprung wurde nach 2001 und 2002 der dritte 
Titel bei einer DMM erspielt. Gleichzeitig 
reichte dieses Ergebnis, um wieder den ersten 
Platz in der Deutschen Rangliste für Damen-
mannschaften zu übernehmen. Wie bereits 
bei den vorherigen Titeln spielte die Mann-
schaft in der Besetzung Ingrid von Hacht, 
Tanja Schäfer, Gunda von Hacht, Heidrun 
Barteit und Sigrid Wöhl.
Insgesamt war es für den LV13 eine erfolgrei-
che Meisterschaft, wobei es speziell bei den 
Herrn in den nächsten Jahren wieder einmal 
zu einem Titel reichen sollte.
 Holger Barteit

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 2005
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Gerd Wolter, Michael Voß, Rainer Steinwender 
und ich, Sascha Lühr, haben uns für die End-
runde des Vorständeturniers im Europapark 
Rust qualifiziert. Es war für uns selbstverständ-
lich dann auch am Tag zuvor stattfindenden 
Deutschlandpokal an gleicher Stelle teilzuneh-
men. Rainer schlug sofort vor, sich dem Skat-
verein aus Nienstetten in Schleswig-Holstein 
anzuschließen, der in jedem Jahr eine Tour zum 
Deutschlandpokal macht. Wir sagten zu, es 
konnte keiner ahnen, was auf uns zu kam...
Hans Schilling schloss sich unserer Truppe an 
und so warteten wir in der Nacht vom 13. auf 
den 14.Oktober, pünktlich um vier Uhr an der 
Autobahnabfahrt Bahrenfeld auf den Bus. Wir 
erwarteten einen normalgroßen Reisebus – es 
kam ein Kleinbus für 28 Personen besetzt mit 
26 Personen, mehrere Kisten Bier im Gang und 
ein Platz besetzt von weiteren alkoholischen und 
nichtalkoholischen Getränken. Nicht zu ver-
gessen sei an dieser Stelle auch nicht die Kühl-
tasche mit etwa 40 Scheiben frisch zubereitetem 
Schinkenbrot, wovon auch am Sonntag noch 
gegessen wurde. Nachdem wir uns durch die 
bereits vorhandenen Rauchschwaden im Bus ge-
kämpft hatten und unsere Plätze eingenommen 
hatten, ging die Reise los. In meiner grenzenlo-
sen Naivität dachte ich, noch ein paar Stunden 
schlafen zu können, allerdings wäre es wohl ein-
facher gewesen auf der Rollbahn in Fuhlsbüttel 
zu schlafen. Der Lärmpegel in diesem Bus war 
unvergleichlich und das sage ich mit den Erfah-
rungen von 5 Loveparades und Besuchen in der 
vollbesetzten Schalke-Arena. Natürlich wurde 
im Bus gezockt, und zwar am Tisch direkt hin-
ter dem Busfahrer, allerdings wurde selbst auf 
der letzten Bank mitdiskutiert. Das alles nur 
und ausschließlich in Dithmarscher Platt und 
mit freundlich gemeinten Beschimpfungen wie 
Pfeifenkopp, Dröhnbüddel, Schnarchnase etc. 
So führte uns die Reise quer durch die Republik 
und als wir an der Autobahnausfahrt Frankfurt-

Der Deutschlandpokal – ein Reisebericht
oder

Würzburg oder Frankfurt?

Mitte vorbeifuhren und die beeindruckende 
und einzigartige Skyline der Mainmetropole 
anschauen konnten, kam es zu einer, natürlich 
lautstarken, Diskussion ob man sich denn nun 
gerade in Frankfurt oder Würzburg befände. Sie 
endete – eigentlich gar nicht, aber der Running 
Gag des Wochenendes war gefunden. Jede Reise 
geht zu Ende und so kamen wir um etwa halb 
vier in Sasbach am Kaiserstuhl an und bezogen 
unsere Zimmer im Gasthof Löwen. Zu unser 
aller Überraschung waren die Zimmer wirklich 
gelungen und es ließ sich problemlos drei Näch-
te aushalten. 
Die Zimmerschlüssel wurden durch die Tochter 
des Hauses verteilt und, es war nicht anders zu 
erwarten, wurde sie mit den Worten begrüßt, 
ich möchte da schlafen, wo Du schläfst. Boah, 
immer die gleichen Sprüche. Männer, bitte seid 
kreativ!!! Naja, auch das brachten wir hinter 
uns. 
Nach einer knappen Stunde fuhren wir zu elft in 
den Park zur Abholung der Startkarten und zum 
Vorturnier in den Park. Wieso nur zu elft? Der 
Rest war nicht mehr fähig und auch von uns elf 
spielten nur acht mit. Über die Ergebnisse von 
uns möchte ich an dieser Stelle nichts erwähnen 
und ich möchte jeden davor warnen uns darauf 
anzusprechen. Der Stachel sitzt tief! Pünktlich 
um elf sollte uns der Bus wieder abholen, leider 
bekamen wir zwischendurch einen Anruf, dass 
der Bus kaputt ist. So ließen wir ein Taxi rufen, 
das uns pünktlich um halb zwölf abholen sollte. 
Als wir rauskamen standen dort bereits meh-
rere wartende Gruppen und leider hatte sich 
bereits seit einer Stunde kein Taxi sehen lassen. 
Ein leicht verzweifelt wirkender Angestellter des 
größten Freizeitparks Deutschlands telefonierte 
wie verrückt und um kurz nach zwölf war dann 
auch unser Taxi da. Keiner von uns ahnte, dass 
diese Taxifahrt spannender sein würde als jede 
Achterbahn. Der Fahrer knallte mit uns über die 
tiefdunklen Landstraßen Badens, die Sicht unter 

fünfzig Meter, mehrmals telefonierend, schimp-
fend und merklich genervt. Wir alle waren froh, 
als wir gesund am Gasthof ankamen. 
Ab ins Bett, sechs Stunden Schlaf, duschen, 
Frühstück. Leider gab es keine Eier, denn die 
Kaffeemaschine war kaputt. Versteht Ihr nicht? 
Haben wir auch nicht, aber das war die Aussage 
der Gasthoffamilie. 
So fuhren wir in den Park, der Bus war plötzlich 
wieder in Ordnung, und spielten. Begrüßungs-
worte, Hymne, Eid und los ging es. Hans er-
spielte weit über 3.900 Punkte in drei Runden 
und wir warteten gespannt auf seinen Gewinn. 
Es fällt mir schwer darüber zu berichten, keiner 
hat damit gerechnet. Mit einem starken 1.300er 
Schnitt errang er ein Coca-Cola Handtuch. 
Mehr nicht! Das halten wir alle für eine Frech-
heit, hier sollte sich der DSkV wirklich mal 
fragen, ob das richtig sein kann. Der Gewinner 
errang übrigens 5.444 Punkte. Über alle ande-
ren Ergebnisse möchte ich an dieser Stelle nichts 
berichten. Nicht fragen! 
Ein Lob an den Europapark, Cola 0,5 l 2,50 €, 
Bier 0,3 l 2,30 €, Brezel 0,70 €. Klasse. Eine 
kleine Anekdote von mir. In der Mittagspause 
wollte ich mit Europas größter Achterbahn fah-
ren, leider passte ich nicht in den Schalensitz. 
Auch diese Freude blieb mir also verwehrt.
Zurück ins Hotel. Wir fielen in das Restaurant 
des Hotels ein. Es bedienten die drei Töchter 
des Hauses, durchaus nett anzuschauende We-
sen und der Umsatz des Gasthofes war wohl 
entsprechend. 
Am nächsten Morgen dann also das Vorstände-
turnier. Gerd Wolter wurde 9ter, über alle an-
deren Ergebnisse – ihr wisst schon. Ich möchte 
hier allerdings einmal an alle Funktionäre in 
allen Vereinen des Landesverbandes appellieren. 
Das Turnier ist wirklich klasse, sehr gut organi-
siert, sehr gute Preise und die Beteiligung ist in 
Hamburg so schlecht. Der DSkV möchte sich 
mit diesem Turnier bei allen bedanken, die sich 
für den Skat engagieren und Verantwortung 
übernehmen. Nehmt das bitte mehr an, es lohnt 
sich.

Drei Tage Skat spielen waren vorbei, die letzte 
Nacht im Gasthof lag vor uns. Selbstverständ-
lich wurde der Abend wieder im Restaurant 
verbracht. Abfahrt sollte um neun sein und hät-
ten nicht einige wie verrückt gesoffen, hätte das 
vielleicht auch geklappt. So warteten wir auf die 
Nachzügler vor dem Bus und plötzlich erzähl-
ten die alten Herren von ihrem nächtlichen Trip 
nach Freiburg. 180 Euro fürs Taxi und ab in den 
Puff. Wir standen da mit offenem Mund und 
dachten uns unseren Teil. Wer‘s braucht...
Geplant war nun am Morgen eine gemeinsa-
me Fahrt nach Freiburg und Start gegen zwölf 
Richtung Heimat. Gott sei Dank wurde eine 
Entscheidung dagegen gefällt und wir machten 
uns sofort Richtung Hamburg auf. Vorbei an 
Frankfurt oder Würzburg, Zigaretten, Zigarren, 
Geschrei, Schimpfworte, Skat, Bier usw. 
Um acht waren wir in Hamburg und genossen 
die Ruhe der Großstadt. Ich bin kein Journalist, 
aber ich habe mein Bestes gegeben, diesen Be-
richt für Euch alle einigermaßen plastisch dar-
zustellen. Ich hoffe, ihr hattet ein bißchen Spaß 
dran und denkt dran, nicht nach den Ergebnis-
sen fragen.
Schöne Grüße, 
 Euer Skatfreund Sascha Lühr
 Bille Buben Reinbek

Das ist der Autor dieses Reiseberichtes. Er wurde 
am 6. 11. 05 zweiter Sieger des Hamburg-Pokals
 Die Redaktion
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Zum Wandsetaler
Vereinslokal TSV Wandsetal

Spiellokal Skatclub SC Wandsetal, Mittwochs 19.30 Uhr
Pächter: Peter Michaelis (Taube)

Der gemütliche Treffpunkt im Wandsetal
Räume für Festlichkeiten bis 100 Personen

Warme Küche, täglich wechselnd.

Geöffnet: Di. - Do. ab 17 Uhr, Freitags Ruhetag
Samstag / Sonntag ab 9 Uhr bis ???

Schafsteg 31 – 22047 Hamburg – Tel: 693 65 11

Zufahrt:
Walddörferstraße gegenüber Hinschenfelder Stücken.

Zugang: Ahrensburger Straße mit dem Bus 9 oder 262 bis Kurfürstenstraße

Volksfürsorge-Jackpot 2006 
im Landesverband 13-Hamburg e. V. 

Veranstalter: Präsidium des LV 13-Hamburg e. V. 

garantierte Preise: 1. Preis    500,00 � + Pokal 
ab 2. Preis Gewinne nach Beteiligung, welche 
rechtzeitig bekannt gegeben werden 

weitere Preise: je nach Beteiligung, das gesamte Startgeld wird 
ausgeschüttet. 

Teilnehmer: alle Skatspieler/innen, die an den Ranglistenturnieren des 
Landesverbandes teilnehmen. Offen für alle Skatspieler. 

Termine der  
Ranglistenturniere: 

26.02   Alster-Pokal 
11.06.  Volksfürsorge-Pokal 
24.09.  Sommer-Pokal 
07.11.  Hamburg-Pokal mit Auszahlung der Preise 
jeweils im Casino der Volksfürsorge, Besenbinderhof. 

Modus 
3 aus 4: 

man kann alle 4 Turniere mitspielen, wobei nur die besten 
3 Ergebnisse in die Wertung kommen. 
Spielt man aber nur 3 Turniere mit, so werden alle 
Ergebnisse gewertet. 

Startgeld: 20,00 �, welche bei der Anmeldung beim Alster-Pokal 
oder beim Volksfürsorge-Pokal zu zahlen sind.  

Ranglistenturniere: es qualifizieren sich die Ranglistensieger gemäß LV-
Ranglistenordnung bei den Damen, Herren und Senioren 
für die LV- Einzelmeisterschaften 2007!!! 

                                                                                                                                               

  Auf Eure Teilnahme freut sich 
  mit einem „GUT BLATT“ 
  das Präsidium des LV-13 Hamburg e. V.  
  und die VOLKSFÜRSORGE. 

Hallo Sie – ja Sie!
Möchten Sie gerne feiern, wissen aber nicht wo?
Dann rufen Sie uns an. Ob Sie mit 10 oder 200 Personen 
feiern möchten – wir schaffen das schon.

Ku
ltu

rh
au

s 
Lu

ru
p

Kulturhaus Lurup
Binsenort 24

Telefon: 040-831 64 85
Öffnungszeiten: Di – Sa ab 17.00 Uhr
gemütliche Gaststätte mit guter Küche
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Liebe Skatfreundinnen,  
Liebe Skatfreunde,

Am Samstag, den 22. 10. 2005, als sich die 
Hamburger Skatelite in Oberhausen um 
die Deutschen MM Titel bewarb, trafen 
sich leider viel zu wenige Skatfreunde, um 
allein durch ihre Teilnahme Gutes zu tun! 
32 Personen fanden sich zum 3. Benefiztur-
nier ein, zu Gunsten von Herz As, der Ta-
gesaufenthaltsstätte für Wohnungslose e.V. 
in Hamburg Mitte, in der Norderstraße 50. 
Mein Dank und der von Frau Schönsee, der 
Leiterin von Herz As, galt unseren Skatspie-
lern, aber insbesondere der Firma VVL von 
Erich Luckau, der sich wiederum als groß-
zügiger Sponsor hervortat! Super Erich! Er 
stockte seine ohnehin schon großzügige 
Spende durch ein neues Angebot auf: Jeden 
gewonnenen Grand ouvert mit € 50.- zu 
prämieren! Spielte zwar keiner, aber dieses 
Angebot wird von Erich auch für die nächs-
ten Jahre gelten! Vielleicht lassen sich ja so 
einige Skatfreunde mehr bewegen, um an 
diesem Turnier teilzunehmen!
In angenehmer Atmosphäre spielten wir 2 
Serien in den schönen neuen und großzügi-
gen Räumen der Tagesaufenthaltsstätte von 
Herz As. Hier gab es Kaffee umsonst, Al-
koholfreie Getränke zum Selbstkostenpreis 
und in der Pause richtig schönen Eintopf. 
Hierfür durfte man zahlen, was einem die 
Sache wert war!!! Das wäre doch zukünftig 
„ein gefundenes Fressen“ auch für Diejeni-
gen, denen es sonst überall nicht Preiswert 
genug ist! Also bitte an ALLE : seid im 
nächsten Jahr dabei!
Sportlich war Adolf Pfannenstiel vom SC 
Alsterdorf mit 2.734 Punkten der Sieger 
und kassierte € 75.-. Platz 2 belegte Ulf 
Pohlenz von Herz As mit 2.724 Punkten, 

Benefizturnier zu Gunsten von Herz AS Hamburg e.V.

dazu € 50.- und den Pokal, für den besten 
nicht Vereinsspieler! Er freute sich über Bei-
des mächtig! Platz 3 belegte Helga Rieper 
mit 2.589 Punkten.
Insgesamt gab es 10 Geldpreise und 10 (!) 
Sachpreise, die extra für dieses Turnier ge-
spendet wurden! So konnte z.B. Anja Reich 
eine zusammenklappbare Brille in ihrer Di-
optrienstärke mitnehmen, die ihr wohl nun 
den richtigen Durchblick verschaffen wird!
Insgesamt waren am Ende wieder alle sehr 
zufrieden und genossen das angenehme 
Miteinander zwischen Herz As und dem 
LV 13!! Denkt doch mal bitte darüber 
nach, dass sich diese Menschen, denen das 
Schicksal wirklich nicht hold gewesen ist, 
das ganze Jahr darauf freuen, mit uns Skat-
spielern zusammen zu kommen, um Kar-
ten zu spielen! Und wenn wir dadurch auch 
noch mit einer Spende weiterhelfen kön-
nen, macht das ganze doch noch viel mehr 
Spaß und Sinn! Am Ende konnte ich Frau 
Schönsee € 325,50 übergeben (Plus Spende 
Erich Luckau und Manfred Drell), die sich 
bedankte und schon jetzt im Namen ihrer 
Zöglinge auf ein Wiedersehen im Herbst 
2006 im Herz As mit uns freut!
 Euer Michael Voß
 Präsident LV 13

Adolf Pfannenstiel

Wir trauern um Knut-Hermann Wilbrandt

Freund für immer verlassen.

Als Schiedsrichter hat er viele Turniere begleitet
und 1990 hat er den Skatclub Max und Moritz 
gegründet, dem er bis zuletzt vorstand.

Wir werden ihn als großzügigen Gastgeber und
Lehrmeister in Erinnerung behalten. 
Knut-Hermann hat nie viele Worte gemacht,
deshalb sagen wir jetzt auch nur

Danke und Tschüß
Die Mitglieder vom
SC Max und Moritz

Am 2.10. 2005 hat uns unser Vorsitzender und

Knut-Hermann war seit 1975 Mitglied im DSKV.

PL Name Vorname Verein Punkte

1 Pfannenstiel Adolf SC Alsterdorf 2.734

2 Pohlenz Ulf Herz AS 2.724

3 Rieper Helga ohne 2.589

4 Stecher Andreas Herz AS 2.578

5 Sydau Walter SK Blankenese 2.427

6 Krug Marion Bahrenfelder Asse 2.339

7 Freichels Werner Bahrenfelder Asse 2.238

8 Kaufmann Berthold Herz AS 2.327

9 Drell Manfred Lauenburg 2.270

10 Voß Michael Lurup 2.237

11 Trögu Uwe Herz AS 2.208

12 Thieleke Stefan Hansa 2.142

13 Reich Anja Osdorf 2.013

14 Hallier Georg Herz AS 1.902

15 Block Dieter Herz AS 1.897

16 Krzyz Bernd Duvenstedt 1.884

PL Name Vorname Verein Punkte

17 Galas Dirk Neuwiedental 1.965

18 Theobald Jürgen Herz AS 1.847

19 Reske Andreas Herz AS 1.813

20 Luckau Erich Lurup 1.774

21 Bertulies Heinz Bramfelder SV 1.774

22 Christ Angelika Lurup 1.737

23 Kujas Lothar Bahrenfelder Asse 1.662

24 Ivsak Raimund Herz AS 1.435

25 Hallersleben Michael Herz AS 1.440

26 Strota Wolfgang Wandsbeker Zocker 1.283

27 Richter Petra Herz AS 1.217

28 Keipke Wolfgang Herz AS 1.084

29 Sternberg Herz AS 1.034

30 Thun Rolf Herz AS 861

31 Müller Klaus Herz AS 767

32 Lettmann Peter Herz AS 522

Herz AS Hamburg e.V. – Ergebnisse vom 22. September 2005
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Ranglistenturnier der Verbandsgruppe 13.04 Hamburg-Süd Nns. 

gleichzeitig Ranglistenturnier des Landesverband 13 Hamburg e. V. 

Henry – Holst – Pokal 2005  

am SONNTAG, dem 4. Dezember 2005 um 10:30 Uhr

in der Cafetaria Meyer, Bahnhofstr. 19, Neu Wulmstorf 

Tel.: 040 – 700 97 00 (Parkplatz Minimal-Kaufhaus) 

Veranstalter: Verbandsgruppe 13.04 HH-Süd – Präsidium 

Modus:  3 Serien a 48 Spiele nach der Intern. Skatordnung 

 -zur 2. Serie wird nach Punktzahl gesetzt- 

Meldungen: am Spieltag im Spiellokal 

Startgelder: Einzel: � 10,00 für Damen und Herren 

   �   5,00 für Junioren 

  Mannschaften: � 20,00 für 4er-Mannschaften 

verlorene Spiele: 1. – 3. Spiel je � 0,50, ab 4. Spiel je � 1,00 

Junioren:   1. – 3. Spiel je � 0,30, ab 4. Spiel je � 0,50 

Preise: � 250,00 + Pokal
weitere Preise nach Beteiligung 

  Mannschaften:   40%,  30%,  20%, 10% 

Wir wünschen uns eine zahlreiche Beteiligung von Skatfreundinnen 

und Skatfreunden aus   a l l e n   Verbandsgruppen unseres 

Landesverbandes und bis dahin „Gut Blatt“ 

Verbandsgruppe 13.04 Hamburg-Süd/Nns. e.V. 

für das Präsidium: Reinhard Heinsohn – Turnierleiter 

Tel.: 0152 0356 1997 

Verbandsgruppe 13.04 – Hamburg-Süd/Nns. 
        
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2006

am Samstag, dem  14.01.2006 um 14:00 Uhr im Gasthaus Cafetaria Meyer, 

Bahnhofstr. 19,  21629 Neu Wulmstorf  Tel.: 040 – 700 97 00 

Teilnehmer/ Stimmrecht: em. Satzung der VG 13.04  - §§ 13 + 14 

 (je 1 Delegierter auf 10 angefangene Clubmitglieder) 

Tagesordnung: 1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der  

  Beschlussfähigkeit 

 2) Berichte des Präsidiums mit Aussprachen 

 3) Bericht der Rechnungsprüfer „Este“ + „Vossy“ 

 4) Entlastung des Präsidiums 

 5) Anträge (schriftlich an Hans Schröder bitte  

  bis zum 2.1.06) 

 6) Spielbetrieb 2006 – Beiträge – Rechnungsprüfer  

  für 2006/7 

 8) Verschiedenes 

anschl. evtl. Delegiertenpreisskat 2 x 36 Spiele  

Die Rechnungsprüfer von „Este“ (2005) sowie von „Vossy“ (neu für 

2005 + 2006)  stimmen bitte rechtzeitig mit Jutta Geiß (Tel.: 04181-  

8940)  den Prüftermin ab. 

Die Mitglieder des erweiterten Präsidiums treffen sich bereits um 13:00 Uhr

Das Präsidium erwartet von   j e d e m   Club/Verein mindestens einen 

Delegierten!

Mit freundlichen Grüßen und „Gut Blatt“ 

VG 13.04 – für das Präsidium 

gez. Hans Schröder   gez. Jutta Geiß gez. Reinhard Heinsohn 

Präsident                   Schatzmeisterin Turnierleiter
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 „Meister der Meister 2006“ 

am SONNTAG, dem 15.01.06 14:00 Uhr 

in der Cafetaria Meyer, Bahnhofstr. 19 Neu Wulmstorf 

Tel.: 040-700 97 00 (Parkplatz Minimal-Kaufhaus) 

Veranstalter: VG 13.04 Präsidium 

Berechtigte Teilnehmer: Vereinsmeister 2005 (keine 

Stellvertreter) aus dem Bereich LV 13 dazu die LV + 

VG-Meister 2005 sowie der Titelverteidiger 

Modus:  3 Serien je 9 Runden nach ISkO 

Startgeld: � 11,50 je Teilnehmer 

Verlorene Spiele:  1.-3. verl.Spiel je � 0,50/ab 4. = � 1,00 

Preise: Platz 1-3: Pokale sowie Geldpreise 

 nach Beteiligung 

Anmeldung: am 15.01.06 bis 13:45 Uhr im Spiellokal 

hier abtrennen: __________________________________________________________

Bescheinigung: Der Skatverein ______________________  bestätigt  hiermit, dass der 

Spieler/die Spielerin ____________________  im Jahr 2005 Vereinsmeister/-in bzw. 

LV/VG-Meister/-in geworden ist. 

Diese Bescheinigung ist bei der Anmeldung vorzulegen:     (____________________) 

                  Unterschrift  /  Datum 

Ausschreibung für die Verbandsgruppen-Einzelmeisterschaften 2006 
der VG 13.04 Hamburg-Süd /Nord-Niedersachsen

Ausrichter:   Präsidium der VG-13.04

Termine:   Samstag, den 11.02.06 um 09.00 Uhr
    (Startkarten bitte bis spätestens 08.45 Uhr abholen) 

Damen und Herren: 4 Serien je 48 Spiele
    Sonntag, den 12.02.06 um 09.00 Uhr
    Damen, Herren und Junioren: 4 Serien je 48 Spiele 
    Senioren: 4 Serien je 40 Spiele 

Siegerehrung:   Sonntag: ca. 18.00 Uhr  

Spielort:   Cafeteria Meyer, Bahnhofstr. 19, 21629 Neu Wulmstorf  
    Telefon: 040 – 700 97 00 

Meldungen:   bis spätestens Mittwoch, den 1.02.06 (Posteingang)  schriftlich an den  
    Turnierleiter Reinhard Heinsohn, Alter Postweg 16b, 21075 Hamburg 

handy: 0152 – 0356 1997     e-mail:  Reinhard_Heinsohn@web.de 

Startgeld:   Damen/Herren = � 12,00  -  Senioren/Junioren = � 6,00  

verlorene Spiele:  1. – 3. Spiel = � 0,50  - ab 4. Spiel = � 1,00 
    Junioren zahlen die Hälfte 

Überweisungen an:  VG HH-Süd, Jutta Geiß (bitte rechtzeitig) 
    Volksbank Buchholz (BLZ: 240 603 00) Kto.: 200 1742 100 

Preise:    Pokale für die Bestplatzierten sowie Startberechtigung zur 
    LV-Meisterschaft nach Quoten 

Startberechtigung: Damen, Herren, Senioren (ab 60 J.),+ evtl. Junioren (bis 21 J.) = unbegrenzt 
Preisskate   extra : je 2 Serien je � 5,00    (freiwillige Teilnahme) 

Sonstiges: Die Teilnahme an allen Serien ist für gemeldete Teilnehmer/innen Pflicht. Sollte 
trotzdem jemand  vorzeitig ausscheiden, werden für 
jede nicht gespielte Serie � 5,00 erhoben.  
Mit Spielsperre im nächsten Jahr muss dann gerechnet werden.

Das Präsidium der VG 13.04 Hamburg-Süd / Nns.  

gez. Hans Schröder 
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Vorstände-Turnier 
Qualifikation 

am Sonntag, 22.01.2006  um 10.30 Uhr 
 Blinden- und Kulturhaus 

Binsenort 24, 22549 Hamburg 

Veranstalter: Deutscher Skatverband e. V. und das Präsidium des    
LV 13 Hamburg e. V. 

Modus 3 Serien a 12 Runden nach der Internationalen 
Skatordnung und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird 
nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein
Ordnungsgeld von 2,50 � pro Serie zu zahlen.
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 

Startgeld: für Damen und Herren 13,50 � incl. Essengeld zu zahlen 
direkt vor Ort. Bitte keine Überweisungen. 

Startberechtigung 
Qualifikation: 

Alle Vorstandsmitglieder der Vereine / Vereinigungen. 

Startberechtigung  
Landesverbands-
ebene: 

20% der Qualifikation ( jeweils aufgerundet ), alle 
Staffelleiter des LV 13; das gesamte Präsidium; die 
Mitglieder des Landesverbandsgerichtes sowie der 
Präsident der VG 13.04. Die Neueinsteiger zahlen ein 
Startgeld von 15,00 � vor Ort. 

Startberechtigung  
DSkV-Ebene: 

20% der Landesverbandsebene ( jeweils aufgerundet ), 
sowie der Präsident des LV 13 Hamburg e. V. 
Neueinsteiger auf DSkV-Ebene zahlen ein Startgeld von 
22,50 � vor Ort 

verlorene Spiele: Damen und Herren 1. – 3. verlorene Spiel je 0,50 �, ab dem
4. verlorenen Spiel 1,00 �.
Jugendliche 1. – 3. verlorene Spiel je 0,25 �,
ab dem 3. verlorenen Spiel 0,50 �.

Termine der Landesverbandsebene und der DSkV-
Endrunde erscheine fristgerecht in der Hamburger  
Skatrundschau. 

                                                                                                                                                

  auf Eure Teilnahme freut sich 
  mit einem „GUT BLATT“ 
  das Präsidium des LV-13 Hamburg e. V. 

Reisebüro Schäfer GmbH 

Dr. Felix-Gerhardus-Str. 11 
53894 Mechernich 

Tel.: 02443-989718   Fax: 02443-989726 
email: info@skat-reisen.de

www.skat-reisen.de 

SILVESTER - SKAT
Z I L L E R T A L

W Ü R Z B U R G
****Hotel Pachmair 

MARITIM HOTEL Uderns 

27.12.2005 - 01.01.2006 21.01. - 28.01.2006 

Großes Skatturnier & Silvester-Gala "Skat & Ski"

Eigenanreise Eigenanreise 
Inkl. 3-Tages-Skikurs & umfangreichem 

Unterhaltungsprogramm 

ab 495,- � p.P. Halbpension ab 429,- � p.P. Halbpension-Plus 

Turnierleitung: Alfred Flöck & Peter Reuter Turnierleitung: Bernd Eisenkolb/Heinz Jahnke 

T U N E S I E N M A L L O R C A

****IBEROSTAR Royal Kenz ****Hotel Castell de Mar 
Port El Kantaoui Cala Millor

03.02. - 10.02.2006* 22.03. - 05.04.2006* 

"Tunesien-Cup" "Mallorca-Cup"

Fluganreise ab fast allen dt. Flughäfen Fluganreise ab fast allen dt. Flughäfen

ab 399,- � p.P. Halbpension ab 699,- � p.P. Halbpension

Kein EZ-Aufschlag! VL-Woche a.A. möglich. 

Turnierleitung: Hubert Wachendorf 

1-Wochen-Aufenthalt a.A. möglich. 

Turnierleitung: Peter Reuter 

www.dskv.de www.skat-reisen.de
Ihre individuelle Club- oder Vereinsreise arbeiten wir gerne aus!  

Fordern Sie Ihr persönliches Angebot an! 
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Der diesjährige Hamburger Damenpokal 
fand am 02.10.2005 im BU-Clubheim in 
Barmbek statt. 31 Damen und 6 Herren 
fighteten um die ersten Plätze. Als Gäste 
konnten die Damenreferentin von Schles-
wig-Holstein, Michaela Simsek, mit ihrer 
Mutter sowie unser Präsident Michael Voss 
begrüßt werden.

Bei den Damen setzte sich Monika Baldwin 
von Alsterdorf durch und holte sich mit sehr 
guten 3.035 Punkten den diesjährigen Po-
kal. Der erste Platz bei den Herren ging an 
den gastgebenden Vereinspräsidenten Niels 

Dwinger. Die Paarung Hobusch / Dwinger 
belegte in der Mixed-Wertung damit eben-
falls Platz 1.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stel-
le bei allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern.

Nachdem der Damenpokal beendet war, 
habe ich offiziell meinen Rücktritt erklärt. 
Eine Nachfolgerin kann ich leider noch 
nicht präsentieren. Ich bin jedoch nach wie 
vor bemüht, das Amt in gute Hände wei-
terzugeben.

Bericht vom Hamburger Damenpokal 2005

Platz Name Vorname Verein Punkte
1 Baldwin Monika Alsterdorf 3.035
2 Kozlowski Tanja Reizende Paloma Asse 2.637
3 Simsek Lydia Concordia Lübeck 2.573
4 Pürschel Agnes SC Lohbrügge 2.456
5 Christ Angelika SV LurUp 2.370
6 Elvers Gudrun Reizende Paloma Asse 2.328
7 Jouker Eleonore Edu’s Jungs 2.273
8 Büsing Brigitte Reizende Paloma Asse 2.229
9 Barteit Heidrun SIG Buben Elmenhorst 2.215

10 Hobusch Ursula Reizende Paloma Asse 2.189
Mixedwertung

1 Hobusch, Ursula + Dwinger, Niels 4.993
2 Kozlowski, Tanja + Böttcher, Claus-Dieter 4.598
3 Klingrad, Agnes + Schilling, Jörg 3.911

Diese Tabelle gibt die Platzierungen nur auszugsweise wider.
Brigitte Büsing, Damenreferentin

Liebe Brigitte
Die Redaktion wünscht dir viel Erfolg in deinem Berufsleben. Du 
war uns immer eine nette und teamorientierte Damenreferentin, 
und ich hoffe, dass wir dich bald bei einem Turnier wiedersehen 
werden, trotz allem beruflichen Stress.
 Hans Hasselwander, Redakteur
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40 Jahre HANSA Hamburg - eine Erfolgsstory?
44 Jahren erreichte, hat uns alle eine unend-
liche Trauer erfüllt. 
So wie die Erinnerung an die großen 
HANSA-Zeiten im Norddeutschen Lan-
desverband (Hamburg, Bremen, Schleswig-
Holstein, Nord-Niedersachsen). Eine klei-
ne Auswahl: Norddeutscher Meister 1985 
Nassiri, 1986 Beckmann, 1987 Kuhle, 
1988 Heuchel. Jedes Jahr eine Sekt-Feier. 
In dieser ganzen Zeit und auch noch 1992 
Erster der Norddeutschen Rangliste: Beck-
mann. Erster der Hamburger Rangliste 
1983 bis 1988 und 1990 Beckmann, 1991 
und 1992 Kuhle. Dafür gab‘s keinen Sekt, 
das war Gewohnheit.
So wie die Erinnerung an die überragenden 
HANSA-Damenmannschaften. Die vier L 
Lemke, Liebrecht, Lienau, Leuthe 1974 
zum ersten Mal norddeutsche Meisterin-
nen. Dann 1981 Liebrecht, Gerling, Lie-
nau, Nave zum 1. Mal deutsche Meisterin-
nen. Carlo von Tiedemann staunte in der 
Aktuellen Schaubude nicht schlecht über 
so viel Attraktivität. Deutsche Bundesliga-
Meisterschaft 1992 und 1994 und die deut-
sche Meisterschaft 1998 in der Besetzung 
Brandt, von Hacht, Heuchel, Baldwin. 
Und dann noch einmal 2000 die große 
Überraschung, als ein völlig neu formier-
tes Team – Aufermann, Baldwin, Brandt, 
Kiehn – mit der Erringung des deutschen 
Ligameistertitels die große Aera HANSA 
im Damenskat gleichzeitig beendete.
So wie die Erinnerung an Beckmann, Kuh-
le, Nassiri, Thiel, die Herren-Mannschaft 
von HANSA, die seit Einführung der Bun-
desliga 1984 ununterbrochen bis 1993 in 
der selben Besetzung dabei waren. In die-
sen 10 Jahren schafften sie 5mal den Sprung 
in die deutsche Endrunde, was der heuti-
gen Ersten Bundesliga entsprach. Zweimal 

wurden sie in dieser Endrunde Zweiter. In 
diese Zeit fällt auch die deutsche Meister-
schaft 1987 und die versuchte Titelverteidi-
gung 1988, als der Skatfreund schrieb: „Der 
Titelverteidiger HANSA Hamburg lag zu 
Beginn der letzten Serie an 20. Stelle. Aber 
irgendwie schien die „Wahnsinnstruppe“ 
aus Hamburg jetzt richtig in Fahrt gekom-
men zu sein. Mit mehr als 6.000 Punkten 
aus der letzten Serie erreichten sie zu gu-
ter Letzt noch den Vizemeistertitel.“ 1996 
wurde noch einmal der Aufstieg geschafft, 
der neuerliche Abstieg 1999 beendete auch 
diese Tradition.
Das waren einige sehr schöne Erinnerun-
gen, die in der HANSA-Chronik unter  
www.skatklubhansa.de noch ausführlicher 
zu finden sind. Aber wo ist nun die Pers-
pektive, wo ist nach Beendigung dieser Rie-
senzeit eine neue Hoffnung? Nun, wer da-
bei war, wie unser LV-Vorsitzender Michael 
Voß, bei der großen Jubiläumsausfahrt auf 
der Elbe, der hat etwas mitbekommen von 
der Aufbruchstimmung der neuen HANSA-
Generation, die sich etwas vorgenommen 
hat. Das konnte man auch auf den Ranglis-
tenturnieren der letzten Jahre beobachten, 
wo das weinrote HANSA-Trikot immer am 
häufigsten zu sehen war. Manchmal auch 
als Sieger. (Bassier Ajubi!!) Das konnte man 
auch beim Ligaspielbetrieb erkennen, wo 

HANSA mit der beachtlichen Zahl von 6 
Mannschaften aufwarten konnte. Und die 
Sechste als Aufsteiger feiern konnte. 

Das ist ja schon mal eine gesunde Basis, 
auf der sich auch Spitzenleistungen wieder 
einstellen werden. Und außerdem gibt‘s die 
ja auch schon: Olaf Gumz vor gar nicht so 
langer Zeit Vierter der DEM, Fabian Wolf 
2003 Zweiter in der LV-Rangliste. Daniel 
Richter 2004 Meister im LV bei den Juni-
oren. Und sie ist immer noch dabei: Helga 
Brandt, die erfolgreichste Spielerin der VG 
Nord: 2000 Zweite, 2001 und 2003 unan-
gefochten Meisterin. Nicht unerwähnt blei-
ben soll der Aufstieg unserer 1. Mannschaft 
in die Regionalliga im vergangenen Jahr. 
Der ganze Klub hat sich mit Fabian Wolf, 
Dieter Büsing, Olaf Gumz, Siggi Hirth 
und Stefan Tavaglione darüber gefreut.
Das Beste: Wir sind ein junger Verein mit 
einem jungen Vorstand - und daher ist wohl 
auch der Optimismus für die Zukunft be-
rechtigt. Aber die Jungen wissen auch, was 
Tradition bedeutet. So ist auch unser 98jäh-
riges Ehrenmitglied August Wegener, der 
zu den Klub-Gründern gehört, noch immer 
regelmäßig dabei. Weil er gern kommt, weil 
er sich wohl fühlt. Und das ist nicht nur für 
ihn, das ist für uns alle neben dem Streben 
nach Erfolg noch immer das Wichtigste. 
 Lothar Beckmann, Hansa Hamburg

Zwanzig Jahre lang bis 2003 waren die 
HANSA-Damen absolute Spitze in den 
Ranglisten des Deutschen Skatverbands 
– heute gibt es bei HANSA keine Damen-
Mannschaft mehr. Die Herren wurden im 
ersten Jahr nach der Klub-Gründung deut-
scher Mannschaftsmeister. Nach diesem 
sensationellen Auftakt wiederholten sie 
diese Meisterschaft 1987 und schafften im 
folgenden Jahr fast die Titelverteidigung. 
Heute findet man die beste Herren-Mann-
schaft von HANSA in der Regionalliga.
Sieht so eine wirkliche Erfolgsstory aus? 
Oder ist es nur eine schöne Erinnerung an 
erfolgreiche Zeiten? 
So wie die Erinnerung an seine größten 
Persönlichkeiten. Parvis Nassiri, 13 Jahre 
Vorsitzender in der Blütezeit von HANSA. 
Von Geburt Iraner, aber ausgestattet mit 
den so genannten deutschen Tugenden, 
die er uns wie kein anderer vorlebte. Hans-
Jürgen Kuhle, lange Zeit die Galionsfigur 
der Verbandsgruppe. Keiner war so kreativ 
wie er, was er zuletzt noch als Leiter der  
Öffentlichkeitsarbeit im DSKV unter Be-
weis gestellt hat. Und noch einer, der uns 
unvergesslich bleiben wird: Karsten von 
Brocken. Ein großartiger Mensch, ein Ide-
alist, wie man heute keinen mehr trifft. Als 
uns vor einem Jahr die unfassbare Nach-
richt seines plötzlichen Todes im Alter von 
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Herzlich Willkommen 
im 

Bayerischen Bierstüberl
Inh. Katrin Löhndorf

Gerne richten wir Ihre Familien- oder Betriebsfeiern  
sowie Festlichkeiten aller Art für Sie aus.

Wir bieten Räumlichkeiten für bis zu 120 Personen.
Buffets und Menues stellen wir gerne 

nach Ihren individuellen Wünschen zusammen.
Für Wünsche und Anregungen sprechen Sie uns bitte an.

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. ab 18.00 Uhr · Sonntag ab 11.00 Uhr · Mittwoch Ruhetag 
Kellerstraße 136 · 25462 Rellingen · Telefon: 04101/36 98 78 · Fax: 04101/40 24 80

Spiellokal des SC 
König Ludwig Egenbüttel 

jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr, 2 Serien – Gäste sind herzlich willkommen!

Martin Hartung 
*28. 07. 1935    †27. 10. 2005

Mit großer Leidenschaft warst 
Du unser Vereinskamerad. 

Jetzt hast Du uns für immer verlassen. 
Wir werden Dich stets in 

guter Erinnerung behalten. 

                         Deine Bahrenfelder Asse 

Vorankündigung
Am 6. März 2006 um 11.00 Uhr findet die Öffentliche Mitgliederversammlung des 
Landesverbandes 13 Hamburg e.V. im Kulturhaus des Blindenvereins Binsenort 24 
in Hamburg Lurup statt.
Das Präsidium bittet um Zahlreiches erscheinen, die Einladung incl. Tagesordnung  
erhalten die Vereine rechtzeitig.
Weiterhin GUT BLATT
 Das Präsidium LV 13 Hamburg e.V.

Liebe Skatfreunde
Es ist bei mir total untergegangen, dass es für 25jährige Mitgliedschaft im DSkV 
Ehrenurkunden gibt.
Sollten Ehrenurkunden für diese Spieler/innen benötigt werden, bitte bei Michael 
Voß bestellen.
Entschuldigt bitte.
 Die Redaktion
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Wir verwalten für Sie im Hamburger Westen 

Fordern Sie bitte ein Muster-Exemplar unserer  
übersichtlichen Jahresabrechnung an. 

(Mitglied im ‚SSV Bahrenfelder Asse’ – Schatzmeister)

Hasenhöhe 135 d  -  22587 Hamburg 

 eMail: guenter.blanke-hh@alice-dsl.de 

Telefon: 040 / 87 00 07 22 - FAX: 87 00 07 23 
Mobilfunk: 0175 / 453 40 89) 

Hamburg LV 13 Jackpot Endergebnis 2005

PL Name Vorname Verein TOTAL
ohne mit
Streichergebnis

1. Schöttke Ulrich Gut Blatt Schnakenbek 660 579
2. Frank Wolfgang SC Bubenstolz 750 574
3. Lühr Sascha Bille Buben Reinbek 683 571
4. Grothkopf Uwe SC Alsterdorf 730 561
5. Thorwarth Uschi SK Flurstrasse 714 554
6. Schombach Detlef Bille Buben Reinbek 685 542
7. Wilhelms Dirk SIG Buben Elmenhorst 594 541
8. Reiche Stefan Hammer Spitzbuben 540 540
9. Voß Michael Lur up im SV Lurup 597 537

10. Wolf Fabian Hansa Hamburg 664 535
11. Schilling Jörg Billstedter Lausbuben 570 532
12. Oltmanns Rüdiger Hansa Hamburg 664 529
13. Storm Stefan Elbe Asse 679 525
14. Ammer Jörg Geesthachter Skatfr. 657 521
15. Barteit Holger SIG Buben Elmenhorst 519 519
16. Wolter Gerd Kleeblatt Harburg 637 516
17. Steffens Lothar Elbe Asse 649 514
18. Tavaglione Stefan Hansa Hamburg 626 512
19. Salmann Peter Feuerasse Boizenburg 504 504
20. Staack Peter Geesthachter Skatfr. 493 493

Das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. gratuliert den Siegern 
für diese konstante Leistung im Jahr 2005
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Klaus-Dieter Handke ist Mitglied im SC Wandsetal. Tel/Fax: 53 69 39 16

Bitte beachtet die Anzeigen unserer Werbeparter.

Qualifikationsturnier zur 
LV-13  Einzelmeisterschaft 2006 für

Damen - Herren und Senioren
am Samstag 4.2.2006 um 09.00 Uhr und Sonntag 5.2.2006 um 09.00 Uhr 

Restaurant der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

Veranstalter: das Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Senioren: Samstag 4.2.2006, Beginn 09.00 Uhr, 4 Serien. 
Damen und Herren: Samstag 4.2.2006, Beginn 09.00 Uhr, 4 Serien. 
Sonntag 5.2.2006, Beginn 09.00 Uhr, 4 Serien. 
Pünktlicher Beginn. Späteres Einsteigen zur 1. Serie ist nur dann 
möglich, wenn es die Tischverteilung ohne umzusetzen zulässt. 
Es müssen alle Serien durchgespielt werden. Für grundloses Aussteigen 
wird ein Ordnungsgeld von 5,00 � pro Serie erhoben.  

Modus:  Gespielt wird nach den Regeln des DSkV und der Internationalen 
Skatordnung. Nach der 1. Serie wird nach den bis dahin erzielten 
Spielpunkten gesetzt. 
-  Samstag 04.02. = 1.Serie: 09.00 bis 11.00 Uhr, 2.Serie: 11.20 bis 13.50 
ab 12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen. 3. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  
4. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr ca. 19.00 Uhr, Bekanntgabe der 
Qualifizierten für die LV Einzelmeisterschaft am 26.3.. und 
Preisverteilung vom Preisskat für Senioren.    
-  Sonntag 5.2. = 5.Serie:09.00 bis 11.00 Uhr, 6.Serie: 11.20 bis 13.50 ab 
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen. 7. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr, 8. 
Serie = 16.50 bis 18.50;  ca. 19.00 Uhr Bekanntgabe der Qualifizierten für 
die LV-13 Einzelmeisterschaften am 25.3. und 26.3. 2006 und 
Preisverteilung vom Preisskat für Damen und Herren. 

Startgeld:  Senioren: 16.50 � inkl. einem Mittagessen; Damen und Herren: 22,50 �
inkl. zwei Mittagessen am  Samstag und Sonntag . Das Kartengeld ist im 
Startgeld enthalten. Zahlbar durch die Vereine auf das Konto des LV 13 – 
Hamburg e. V. Hypo- und Vereinsbank, Kto: 16 16 887 BLZ: 200 300 00, 
bis zum 22.1.2006 eingehend. 

Startberechtigung:  Senioren: alle Damen und Herren, die am 1.1.2006 das 60. Lebensjahr 
vollendet haben; alle Damen und Herren, die einem Verein oder einer 
Spielvereinigung des LV 13-Hamburg e. V. angehören. 

Anmeldungen 

Pflicht !! 

 Die Vereine oder Spielvereinigungen des LV 13-Hamburg e. V. melden 
ihre Teilnehmer/innen bis zum 15.1.2006 bei Bernd Simon, Oberst-von-
Stauffenberg-Str. 52, 25421 Pinneberg; Fax: 04101 / 55 24 95 oder  
E-Mail: liga@lv13.de, an. Spätere Anmeldungen können nicht 
berücksichtigt werden. 

verlorene Spiele:  Damen, Herren, Senioren: 1. – 3. Spiel 0,50 �, ab dem 4. Spiel 1,00 �

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung, vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor, 
erhält der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den 
Landesverband.  

Preisskat:  Damen, Herren, Senioren getrennt. Einsatz 10,00 für 8 bzw. 4 Serien. 

Qualifikation für die 
LV- 

Einzelmeisterschaften 
am 25.3. / 26.3.2006 

 Senioren: Platz 1 – ca 15 
Damen:  Platz 1 – ca 20 
Herren:  Platz 1 – ca 65 

Alle Ergebnisse unter:   www.lv13-hamburg.de

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
Das Präsidium des LV 13-Hamburg e. V. 



 38 www.LV13-hamburg.de Hamburger Skat Rundschau  Die Zeitschrift für alle Skatinteressierten 39

Schröder
Inh. Hans-Peter Wilkens 

Tel. 46 77 58 67 

Geöffnet Mo-Fr 16 Uhr bis 2 Uhr, Sa 15 Uhr bis 2 Uhr 
So 16 Uhr bis 22 Uhr 

Jeden Dienstag 19 Uhr 2 Serien 
Gäste jederzeit herzlich willkommen 

Spiellokal der ELBE-ASSE 

Gaststätte und Premiere Sportsbar
Hegestr. 1, 20251 Hamburg (Eppendorf) 

> Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal
LV-13  Einzelmeisterschaften 2006 für

Damen, - Herren, - Senioren,  - Junioren am
Samstag 25.03.2006 und Sonntag 26.03.2006  

im Blinden- und Kulturhaus Binsenort 24, 22549 Hamburg  

Veranstalter: das Präsidium des LV 13 Hamburg e. V. 

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Senioren und Junioren: Sonntag 26.03., Beginn 09.00 Uhr, 4 Serien. 
Damen und Herren: Samstag 25.03., Beginn 09.00 Uhr, 4 Serien. 
Sonntag 26.03., Beginn 09.00 Uhr, 4 Serien. 
Pünktlicher Beginn. Späteres Einsteigen zur 1. Serie ist nicht möglich. 
Es müssen alle Serien durchgespielt werden. Für grundloses Aussteigen 
wird ein Ordnungsgeld von 5,00 � erhoben. Bei Fernbleiben der 
Meisterschaften ist ein Ordnungsgeld von 25,00 � pro Spieler an den LV 
zu zahlen. Über eine mögliche Sperre entscheidet das LV Präsidium. 

Modus:  Gespielt wird nach den Regeln des DSkV und der Internationalen 
Skatordnung. Nach der 1. Serie wird nach den bis dahin erzielten 
Spielpunkten gesetzt. 
-  Samstag 25.03.: 1.Serie: 09.00 bis 11.00 Uhr, 2.Serie:11.20 bis 13.50  
-  ab 12.30 Uhr Tischweise Mittagessen. 
-  3. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  4. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr. 
-  Sonntag 26.03.:  5.Serie: 09.00 bis 11.00 Uhr, 6.Serie: 11.20 bis 13.50  
-  ab 12.30 Uhr Tischweise Mittagessen. 
-  7. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr; 8. Serie 16.50 bis 18.50 Uhr, im 
Anschluss Siegerehrung 

Startgeld: 
nur für die VG 13-04 
Hamburg Süd 

 Senioren: 11,50 �; Damen und Herren: 12,50 � Junioren sind vom 
Startgeld befreit. Zahlbar durch die Verbandsgruppe 13.04 auf das Konto 
des LV 13 – Hamburg e. V. bis zum 23.03.05 eingehend. Das 
Mittagessen wird von jedem Teilnehmer vor Ort bezahlt. 

Startberechtigung:  Senioren: alle Damen und Herren, die am 1.1.2006 das 60. Lebensjahr 
vollendet haben, nach Quote. Junioren: alle Damen und Herren, die am 
1.1.2006 das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, ohne Quote. 
Damen und Herren: nach Quote. 

Quotierung: Herren: ca Platz 1 – 65 aus der LV Qualifikation, der Titelverteidiger 
sowie die Ranglistensieger vom LV 13; ca Platz 1 – 14 der VG 13.04 
Damen: ca Platz 1 – 25 aus der LV Qualifikation, der Titelverteidigerin, 
sowie der Ranglistensiegerin des LV 13; ca Platz 1 – 4 der VG 13-04  
Senioren: ca Platz 1 – 16 der LV Qualifikation, dem Titelverteidiger, 
sowie den Ranglistensiegern vom LV 13; ca Platz 1 – 5 der VG 13.04  

verlorene Spiele:  Damen, Herren, Senioren: 1. – 3. Spiel 0,50 �, ab dem 4. Spiel 1,00 �
Junioren: 1. – 3. Spiel 0,30 �, ab dem 4. Spiel 0,50 �

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung durch die Verbandsgruppen, vorzulegen. 
Liegt der Spielerpass nicht vor, erhält der/die Spieler/in keine 
Spielberechtigung durch den Landesverband. Die bereits erreichten 
Qualifikationsplätze werden durch den LV-13 bestätigt.                               

Rangliste:  Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung des LV 13- Hamburg

Preise / Qualifikation:  Pokale für die Bestplatzierten, sowie die Startberechtigung bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften 2006 in Hamburg 
nach Quote: wird noch bekannt gegeben. 

Preisskat: freiwillig            Damen, Herren, Senioren getrennt. Einsatz: 10,00 � für 8 bzw. Serien. 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem  „GUT BLATT“ 
das Präsidium des LV 13 – Hamburg e. V. 
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Liebe Skatfreundinnen,
Liebe Skatfreunde,

Dies allein stellte schon einen Anfangserfolg 
dar. Unser LV hatte 3 Geldpreise garantiert 
200, 150, 100(!) dazu ein Mittagessen und 
alles für nur € 5.- pro Teilnehmer! Dieses 
großzügige Angebot lockte 11 Tandems an, 
plus 2 Anfänger denen sachkundiger Un-
terricht durch Spitzenspieler Gerd Wolter 
zu Teil wurde!
Auch Thomas Rump beteiligte sich an die-
sem Unterricht und half dieser Veranstal-
tung genau wie viele weitere eifrige Helfer, 
die unserem Jugendwart uneigennützig zur 
Seite standen, und einen freundlichen sehr 
familiären Touch in dieses Turnier mit ein-
brachten!
Nicht nur Hamburger Tandems waren am 
Start; nein sie kamen auch weiterher aus 
Mecklenburg Vorpommern und Schleswig/
Holstein! Wunderbar – also werden wir im 
nächsten Jahr damit fortfahren!
Gespielt wurden an den Jugendtischen 
2 Serien à 36 Spiele und die Erwachsenen 
spielten wie gewohnt zwei 48er Serien à 
2 Stunden. Nach der Mittagspause wur-
de nach Spielpunkten gesetzt und ALLE 
kämpften hart aber fair um Erfolg, Prämien, 
Pokal und Urkunden! Es hat nicht nur den 
Teilnehmern Spaß gemacht, sondern auch 
der Turnierleitung, die überhaupt keine 
Mühe hatte und sich schon darauf freuen 
im nächsten Jahr hoffentlich noch mehr Ju-
gendliche Tandems an den Start zu bekom-
men! Helft ALLE mit!
Gut gespielt wurde auch (!), aber gewinnen 
konnte nur 1 Tandem:

1. Hamburger Tandem Turnier
Ein Jugendlicher und ein Erwachsener

Vom SC Bubenstolz setzten sich Mutter 
Petra und Tochter Jennifer Rieper mit 
3.840 Punkten durch. Herzlichen Glück-
wunsch! Platz 2 ging an die Kieler Vertre-
tung Vater Mirko und Tochter Josephine 
Bitterling mit 3.746 Punkten.
Dritte wurde die Tante/Neffe Formation 
Marion Heidemann/Marco Michaelis von 
den Glücklichen Buben mit 3.695 Punk-
ten.Sie haben sich alle sehr gefreut, denn 
keiner von ihnen hatte mit einer so guten 
Platzierung gerechnet.
Wir hatten noch weitere Kombinationen 
am Start, wie Freund/Freund oder Onkel/
Neffe oder Vater/Sohn oder Opa/Enkel 
und mehr! Vielleicht kann diese Vielfalt 
ja zukünftig noch gesteigert werden. Traut 
Euch einfach und nehmt einen oder eine 
an die Hand und bringt sie zum Skat mit, 
damit dem Nachwuchs die Schwellenangst 
genommen wird und langfristig der Skat-
szene eine Blutauffrischung zu Teil wird 
und einer Überalterung somit gegen ge-
steuert werden kann!

In diesem Sinne, hoffe ich, dass ALLE die 
hieran Spaß gefunden haben auch beim 
nächsten Mal dabei sein werden und noch 
weitere potenzielle Kandidaten mitbringen 
und mehr Jugendliche den Weg zum Skat-
sport finden werden! 
 Euer Michael Voß, Präsident LV 13

Wir schrieben aus – und Jugendliche 
kamen – tatsächlich!

Pl. Name Vorname Total Verein Total Tandem
Jugendliche Erwachsene

1 Rieper Jenifer 1.959 SC Bubenstolz Rieper Petra 1.881 3.840
2 Bitterling Josephine 1.959 Kieler SK Bitterling Mirko 1.787 3.746
3 Michaelis Marco 1.588 Glückliche Buben Heidemann Marion 2.107 3.695
4 Kühle Robin 1.555 Harmonie Halstenbek Pauli Andreas 2.129 3.684
5 Stückler Marc 1.393 Havighorst Tiede Edmund 2.253 3.646
6 Maaß Stepanie 1.528 Boizenburg Maaß Sabine 1.294 2.822
7 Steffenhagen Arne 1.148 Rostock Steffenhagen Toralf 1.475 2.623
8 Holz Manuel 1.134 Hagennow Littmann H.-Dieter 1.450 2.584
9 Timm Johannes 899 Boizenburg Timm H.-Werner 1.590 2.489

10 Eggert Nick 558 Boizenburg Gottschling Mario 1.896 2.454
11 Steinberg Corina 789 SC Elveshörn Jung Stephan 1.398 2.187

Unser Nachwuchs beim Tandemturnier am 23. Oktober 2005

Ergebnisse nach zwei Serien à 36 Spiele

Jugendwart 
Rainer Steinwender 
mit den stolzen Siegerinnen 
des Tandemturniers 
Jenifer Riepen und Mutter 
Petra Rieper
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Platz Name Vorname Verein Punkte
1. Schmikaly Lothar Pik As Rahlstedt 96
2. Viering Horst SC Domino 36
3. Noster Horst Glash. Marktasse 35
4. Lesch Manfred Langenhorner Skatfr. 28
5. Heidmann Holger SSG UeToMo 27
6. Kerstan Helmut Bille Buben 26
7. Sievers Heinz Kleeblatt Harburg 24
 Schütt Ottmar SC Harmonie Halstenb. 24
9. Rosenthal Georg SC Alsterdorf 23

10. Gercke Gustav SC Scharpenmoor 22
11. Wegner Günter Hansa Hamburg 21
12. Arndt Manfred Blankeneser Skatklub 20
13. Mair Wolfgang Kaki Asse Kaltenkirch. 18
14. Mieders Siegmund Lur up im SV Lurup 16

 Winkler Günter Langenhorner Skatfr. 16
16. Bauer Wolfgang Has & Igel Buxtehude 14
17. Neumann Walter Has & Igel Buxtehude 12
18. Vogel Heinz SC Harmonie Halstenb. 10
19. Holst Ruth Stader Asse 8
20. Laurentius Gerhard SSG UeToMo 7
21. Knust Hanno Risiko Havighorst 6
22. Kuhn Günter Stader Asse 4

Landesverband Hamburg - Rangliste Damen 2005 Stand: 7. November 2005

Landesverband Hamburg - Rangliste Senioren 2005 Stand: 7. November 2005

Platz Name Vorname Verein Punkte
1. Thorwarth Uschi SK Flurstrasse im SVL 157
2. Baumgarten Benita Kleeblatt Harburg 58
3. Barnewitz Karin Elbe Asse 53
4. von Hacht Ingrid SIG Buben Elmenhorst 52
5. Ziegler Adelia SC Wandsetal 46
6. Bock Claudia Viktoria Asse 38
7. Ahrens Gertrud SV Wandsetal 37
8. Heuer Kathrin SC Alsterbuben 36
9. Kebernik Ellen Hansa Hamburg 33

10. Onken Claudia SC Bubenstolz 30
11. Schröder Karin SK Flurstrasse im SVL 29
12. Schäfer Tanja SIG Buben Elmenhorst 28

 Deuber Hiltrud Glückliche Buben 28
14. Brandt Helga Hansa Hamburg 27
15. Geiß Jutta Buchholzer Buben 24
16. Kiehn Gudrun SC Alsterdorf 22

 Brenner Birgit Kleeblatt Harburg 22
18. Fritz Christiane Reizende Paloma Asse 20
19. Sörensen Birgit Herz 7 Duvenstedt 18
20. Seeger Heinsohn Petra Harburger Skatfreunde 16
21. Dietz Anja SC Wandsetal 14
22. Elvers Gudrun Reizende Paloma Asse 13

Landesverband Hamburg - Rangliste Herren 2005 Stand: 7. November 2005

Platz Name Vorname Verein Punkte
1. Schöttke Ulrich G.B. Schnakenbek 226
2. Nottbohm Joachim Tura Asse Norderstdt 213
3. Grothkopf Uwe SC Alsterdorf 201
4. Drost Bernhard Vossy Neu Wulmstorf 191
 Voß Michael Lur up im SV Lurup 191
6. Barteit Holger SIG Buben Elmenhorst 159
7. Franck Wolfgang SC Bubenstolz 150
8. Oltmanns Rüdiger Hansa Hamburg 130
9. Kubitza Christoph SC Lohbrügge 126
 Wilhelms Dirk SIG Buben Elmenhorst 126

11. Lühr Sascha Bille Buben Reinbek 121
12. Wolter Gerd Kleeblatt Harburg 120
13. Waltersdorf Delf Karo 7 Oederquart 119
14. Reiche Stefan Hammer Spitzbuben 112
15. Rosenboom Bruno Herz 7 Duvenstedt 108
16. Harting Holger Kleeblatt Harburg 103

 Rahmann Uwe Elbe Asse 103
18. Steffens Lothar Elbe Asse 100
19. Frings Walter SIG Buben Elmenhorst 93
20. Georgiades Manuel Zur Post Tornesch 92

 Heinsohn Reinhard Harburg. Skatfreunde 92
 Schombach Detlef Bille Buben Reinbek 92

23. Barnewitz Jan Elbe Asse 89
 Wolf Fabian Hansa Hamburg 89

25. Schilling Jörg Billstedter Lausbuben 83
26. Acker Thomas SIG Buben Elmenhorst 77
27. Lang Heinz Elbe Asse 75
28. Storm Stefan Elbe Asse 74
29. Ammer Jörg Geesthachter Skfr 71

 Staack Peter Geesthachter Skatfr. 71
31. Tavaglione Stefan Hansa Hamburg 69
32. Steinwender Rainer SK Flurstraße 64
33. Kraft Thomas Hansa Hamburg 63
34. Schilling Hans Kaki Asse Kaltenkirchen 62
35. Hacker Björn Hansa Hamburg 61
36. Eppinger Harald SC Wellingsbüttel 54

 Rump Thomas Lur up im SV Lurup 54
38. Schäfer Daniel SIG Buben Elmenhorst 53
39. Büsing Dieter Hansa Hamburg 52

 Neumann Horst Elbe Asse 52
 Petersen Johannes Bube Dame Berne 52

42. Eckhoff Volker Kleeblatt Harburg 51
43. Grewe Heiko Reizende Paloma Asse 50

 Kränkel Walter Glückliche Buben 50
45. Goebel Werner Gut Blatt Schwinge 49
46. Sydau Walter Blankenesr Skatklub 46
47. Schlüter Karsten Elbe Asse 45

 Pauli Andreas Harmonie Halstenbek 45
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Die Skatvereine:

laden ein zum:

Im Kulturhaus  in  Hamburg-Lurup, Binsenort 24

Modus: 2 Serien a 12 Runden - 2. Serie nach Punkten gesetzt  

Zeitlimit: 2 Stunden je Serie !

Startgeld: Für Damen und Herren  12 � - Jugendliche  6 �
Verlorene Spiele: Damen und Herren je 0,50 � für das 1.-3.Spiel, ab dem 4.Spiel  

je 1,00 � - Jugendliche zahlen die Hälfte 

Eingepasste Spiele:  Damen und Herren je 0,50 � -  Jugendliche zahlen die Hälfte 

160 Plätze stehen zur Verfügung.  Keine Anmeldung erforderlich

Clubheim SV Lurup: Tel: 83 58 26             

Kulturhaus Binsenort: 831 64 85 

Michael Voß: 0172-41 444 17

Auf Eure Teilnahme freut sich der Veranstalter:  

                                                             Die Skatabteilung des SV Lurup�
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Skat-Termine für das Kalenderjahr 2006 Änderungen vorbehalten! aktualisiert am 8.9.2005

Wo-Tg Datum Was Wo Wann Veranstalter Info

Fr 6.1. Winterpokal 32 Mannschaften Binsenort 19.00 LV 13

Sa 14.1. VG-Süd Jahreshauptversammlung Cafe Meyer Neuwul. 14.00 nur VG 13.04

So 15.1. Meister der Meister Cafe Meyer Neuwul. 14.00 VG 13.04

Sa 15.1. Meldeschluss LV EM Qualifikation an B. Simon

So 22.1. Vorstände 2006 Qualifikation Binsenort 10.30 LV 13

Do 26.1. Winterpokal 16 Mannschaften Ochsenzoller Str. 58 19.00 LV 13

Sa 4.2. LV Einzel Qualifikation Besenbinderhof 09.00 LV 13 4 Serien

So 5.2. LV Einzel Qualifikation Besenbinderhof 10.00 LV 13 4 Serien

Sa/So 11./12.2. VG-Einzelmeisterschaften Cafe Meyer Neuwul. 09.00 nur VG 13.04

Mi 15.2. Winterpokal 8 Mannschaften Öjendorfer Weg 19.00 LV 13

So 26.2. Alsterpokal LV Ranglistenturnier Besenbinderhof 10.30 LV 13 Sperrtermin

Di 28.8. Winterpokal Endrunde 4 Mannschaften wird ausgelost 19.00 LV 13

So 5.3. LV Mitgliederversammlung Binsenort 11.00 LV 13

Ausgabe Hamburger Skatrundschau 1/06

Sa 11.3. 1. Ligaspieltag 15.00 LV 13 / DSkV Sperrtermin

1. Ligaspieltag Damenbundesliga DSkV Sperrtermin

Sa/So 11./12.3. 1. + 2. Ligaspieltag 1. BL Herren Kassel DSkV Sperrtermin

Sa/So 18./19.3. Deutscher Damenpokal Oberhausen DSkV

Sa 25.3. LV Einzelmeisterschaften Endrunde Binsenort 09.00 LV 13 4 Serien

So 26.3. LV Einzelmeisterschaften Endrunde Binsenort 09.00 LV 13 4 Serien

Sa 8.4. 2. Ligaspieltag LV 13 / DSkV Sperrtermin

2. + 3. Ligaspieltag Damenbundesliga DSkV Sperrtermin

1. Ligaspieltag Damenoberliga 3 Serien Neumünster 11.00 LV 13 / LV 02

Sa/So 22./23.4. Städtepokal Vorrunde DSkV Sperrtermin

Mo 1.5. SIG Buben Elmenhorst Turnier Bez.-RL Auf der Horst/Elmenh. 10.30 LV 13 Sperrtermin

Sa/So 6./7.5. Skatbrunnenfest Altenburg Altenburg DSkV

Sa 13.5. 3. Ligaspieltag LV 13 / DSkV

Fr 19.5. DEM Vorabend-Turnier Besenbinderhof 19.00 LV 13

Sa 20.5. DEUTSCHE EINZELMEISTERSCHAFTEN Besenbinderhof 09.00 DSkV Sperrtermin

So 21.5. DEUTSCHE EINZELMEISTERSCHAFTEN Besenbinderhof 09.00 DSkV Sperrtermin

Do/So 25./28.5. Deutsche Einzelmeisterschaften ISPA

Sa/Mo 3./5.6. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften Altenburg

So 11.6. Volksfürsorgepokal Besenbinderhof 10.30 LV 13 Sperrtermin

Ausgabe Hamburger Skatrundschau 2/06

Fr/Sa 16./17.6. Deutsche Blindenmeisterschaften DSkV / LV 13

Sa 17.6. Meldeschluss LV MMeisterschaften Qualifikation an B. Simon

So 18.6. Vorständeturnier Endrunde LV Ebene Ochsenzoller Str. 58 LV 13

Sa 24.6. 4. Ligaspieltag DSkV / LV 13 Sperrtermin

4. + 5. Ligaspieltag Damenbundesliga Zum Wandsetaler DSkV

2. Ligaspieltag Damenoberliga 3 Serien Neumünster 11.00 LV 13 / LV 02

Sa/So 24./25.6. 3. + 4. Ligaspieltag 1. Bundesliga Herren Kassel DSkV

Großer Schinkenpreisskat
Freitag, 30. Dezember 2005, 18.00 Uhr 
Im Sportlertreff Eichede, Am Sportplatz

Bei 100 Teilnehmer bekommen die ersten drei einen 
ganzen Schinken und Geld

die vierten und fünften 
einen ganzen Schinken.
Es gibt nur geräucherte Schinken. 

Jeder zweite bekommt einen Preis.

Einsatz: 10,00 Euro pro Teilnehmer
Bernd Krzyz · Haupstr. 35 · 22956 Todendorf · Tel: 04534-427

Preisskat 
zu Gunsten des Kindergartens Todendorf e.V.

Freitag, den 13. Januar 2006 um 19.30 Uhr 
Todendorfer Mehrzweckhaus

1. Preis ➙ 1 Rinderkeule & Pokal
2. & 3. Preis ➙ je 1 ⁄ 2 Schwein & Pokal

Weitere Preise wie gehabt.
Einsatz 10,00 Euro pro Spieler

Bernd – Rainer Krzyz, Telefon 04534-427

♣ ♠

♥ ♦

Weihnachts-Preisskat
Montag, 26. Dezember 2005, 14.30 Uhr

in der Gaststätte „Zum Entennest“
Vinzenzweg 20, 21077 Hamburg (Harburg)

Telefon 040/76 42 9169
Gespielt werden zwei Serien

Startgeld 10,50 €

Ausrichter: Harburger Skatfreunde

1. Platz: € 150,–
sowie weitere Preise nach Beteiligung.




